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AMSMkrr
^bvlidge fordert die Annahme

^
des Dawesplanes .
Mttarbett in Europa von Ser Annahme

khus
^ gemacht. — Neue Pläne für Abrüstungs-

«ttUMi
*65*5 unö Friedensgarantie . — Gemeinsame

^ ikanisch ^ uglisch-sranzösis f̂e Front in London.
Rede des muerikanffchen Präsidenten , mit der dieser am

Donnerstag die Präfidentschastskandidatnr erneut ange-
b i

" ^ und deren Jichcttt wir im folgenden nach einem eignen
dj^ ^ öramm unseres amerikanischen Vertreters
Lq^^ ben , kommt angesichts der kritisch Wgespitzten Situation in

S«ttz befördere Bedeutung zu . Die Krise in den Lon-
itl h^ ^ ^ vrdkungen ist zum Teil auf Unklarheiten und Widersprüche
0^ . Haltung der Vereinigten Staaten zurückzuführen. Herriot

, °*f ®ornä> von Verfichernngen Macdonalds der französischen
x **®* Aufrollung der interalliierten
^ * N frag « in Aussicht stellen $u können. Offensichtlich

in London anwesenden amerikanischen Vertreter für da»
fift di« Zeit nach den Präsidentschaft- «nd Kongretzwahlen
Perspektive» eröffnet z» haben. Unter dem Einfluß der

S^ ^
^ Krn Koagretzmehrhert im Kapitol , die di« Administration

her ^ ^ ^ andlrmgen über Erlaß der Schulden scharf festgelegt hat ,
Wqju / 1 fr** Administration im Weißen Hause ein« Erklärung los-
^ ^ frie « ihrer lakonischen Kürze als «in schroffes Dementi

werde« mutzte , was Macdonald und vor allem
ihre Rechnung eingestellt hatten - Nachdem dem französischen*®

J
*t so die Aussichten auf ein amerikanisches Entgegerrkom-

tsi de» a dchuldenftage als Kompensation für ein Entgegenkommen
Londoner Verhandlungen zu schwinden schienen, wollte er das
^ gangen« durch erhöhte Ansprüche gegenüber den deutschen

Wi ^
"frlern wett machen , um nicht mit ziemlich leeren Händen bei

^ llkehr trr , Paris der Opposition entgvgentreten zu muffen,
jetzt Coolidge in indirekten Worten für die Annahme des

Ihe^ A ^***s di« Mitarbeit Amerikas an der Regelung der europäi -
Pi^ ^

*üelegenhei1 «n, am Wiederaufbau des alten Kontinents in
n*llt «nd weiterhin , wenn auch in vorstchigen Worten , ein

Arbeiten Amerikas mit den europäischen Nationen in einer
Win Umgestaltnng des Völkerbundes verspricht, so mutz das
dvfstj ^ ^ sten als ein« Milderung des schroffen Dementis und als die
tt«n Eküänzung än ^ rein negativen ersten Erklärungen genom-

N)Ste
*

^ >e Toolidges kann einmal zur Entspannung ^
der Atmos-

W*fr _ London beitrage « , mutz aber andererseits auch von Doutsch-

b!.
* Ani -

b
-? s eitt Druckversuch angesehen werden - Zunächst haben

,&I 0nn ’ ^Te Dmckmöglichkeiten , die sie als Gläubiger und als
Wm ft, ^ !̂ "ö"*acht der Welt haben , die Franzosen fühlen laffen, in-

französischen Sanktionspolitik für die Zukunft Riegel vor-
die Raparationskommiffion weitgehend ihrer bisherigen

M entkleiden suchten . Wenn jetzt die Mitarbeit Ame-
>»ttb j-JJ *iner Einigung über den Dawesplan akchängig gemacht

, wenn gleichzeitig die Meldung kommt , daß die Ameri »
*tfj » ln London gemeinsam mit den Engländern
i
" - hi « ^ ^ ° k! sie die letzten Forderungen Herri -
>« iff ^

" ' « chtlich der Räumungsfristen ' akzeptieren ,
iivrk .^, ^ wickrichtung der amerikanischen Politik , die sich zunächst in

gegen Frankreich gewandt und sich dort zur Geltung
^ hot, nunmehr gegen Deutschland gerichtet.

H Cft̂
^ ische Delegation in London steht also vor einer sehr ern-

^hg^ ^ Eon . Die Verantwortung für das Scheitern der Verhand -
gr»^

'0ürde nunmehr , nachdem Amerikaner und Engländer mit den
^ Ein« geschloffene Front bilden , einzig und allein Deutsch -
l’lffien

*
n r-

6
.̂ ' 0b das mit Unrecht geschähe , scheidet für die prak-

? Land Wirkungen für uns ans . Die deutschen Vertreter
hoben zu prüfen , ob die verhängnisvollen Folgen einer

ol
6

• ^unn gegenüber der ganzen Welt für uns gefährlicher
a

S
*

e ,'ne auf den Grundlagen des bisher Erreichten ,
heute noch nicht zu übersehen ist . datz hinsichtlich der Sank-

-r 50r
*’’ ■ der Machtbeschneidung der Reparationskommiffion und

^ 0
Qi >' <!^unS der Räumungsfristen von unfprünglich zwei und

Tms
n cin Jahr doch wesentliche Erfolge für uns schon er-

pnUi -j dürfen nicht übersehen, was in der deutschen Preffe'e, Di,Ern Oeftentlibkeit gesagt wurde , als die Franzosen unter
' i ' frer amerikanischen Bankiers standen. Damals wurde in
^ rhr.^ ,

"" chland erklärt , datz eine Ablehnung der amerikanischen
durch die Franzosen für diese sehr gefährliche Folgen

1/ ° n würde . Jetzt liegt die Situation leider umgekehrt." 'fi > bint TA
n ^ rrtreter in London haben zu überprüfen , ob heute

^ ' e sie J eI °cn oder schlimmere Folgen für uns eintreten würden ,
^ 3tIs

en
«J ^rnn^°!en 'm ersten Stadium der Verhandlunaen droh-

betrachten wir es, wie das in den Meldungen
v-effcnfrsJl e’} deutschen Nachrichtenagentur geschieht , die deutsche

Hmblick auf die neue Situation in London durch
Mas/ ^ orte „Diktat " nud ..Ultimatum " in ein« falsche
n

^Etzen . Die Dinge müffen nüchtern überprüft werden.
. .^stahm , der letzten Forderungen Herriots durch die Eng-

(tV
'oex Unv oer letzten Forderungen yerriors ourai oie wng-

^Wp»e Amerikaner mutz im Zusammenhang mit der ersten
< dsten Londoner Verhandlungen , wo die Situation zu unseren

^a8 und während welcher unter amerikanischem
' *** *** unseren Gunsten erzielt wurden , und im Zn»

iw . fanei*? Et der Rede Coolidges betrachtet n
E zunächst die Meldungen über di

8e

werden . Wir geben
die Rede Coolidges

15- August. (Eigener Kabeldienst der „Badische «
Se t ffi

5 seiner offiziellen Annahme der Prästdentschasts»

die Krise in London .

die republikanische Partei hat heute Präsident Eoolid-
^ jührlicheu Rede sei« politisches Programm entwickelt.

das er im FM « seiner Wiederwahl zum PrWdenten in den Ber¬
einigten Staaten befolgen will . Die Hauptpunkte f^ ner Rede stnb
folgende:

„Amerika» auswärtige Politik läßt sich am besten mit
einem Wort zusammenfasfen: „Friede !" Frieden heißt ja im
Grunde weiter nichts als die Herrschaft des Rechts. Wir wollen,
datz die Bereinigten Staaten ein reguläres Mitglied des ständigen
internationalen Gerichtshofes werden. Ich bin der
Meinung , datz der Dawesplan in seinem wesent¬
lichen Inhalt angenommen werden sollte . Wir
betrachten seine Annahme sozusagen als einen
Prüfstein , ob Europa unsere Mitarbeit wünscht .

Wenn der neue Reparationsplau in Kraft getreten ist , werde ich
die Zeit für gekommen halten , an die Großmächte mit dem Vor¬
schlag einer neuen Abrüstungskonferenz und einem
Plan zur Kodifizierung des Völkerrecht » heranzu¬
treten . Ich persönlich bin für die Aufstellung von Verträgen , die die
Verhinderung eines Angrifftrieges auf jede erdenNiche taktische Weise
zum Ziele haben."

Präsident Coolidge verteidigt sodann Amerikas Politik in der
Frage des Ausschlusses der Japaner ans den Vereinigten
Staaten und schloß an seine Ausführungen über diesen Gegenstand
folgendes an :

„Ich persönlich hätte es oorgezogen, die Politik des Ansschluffes
der Japaner durch eine Methode fortzusetzen , die weniger dazu ge¬
eignet ist , die Empfindungen der Japaner zu verletzen. Aber diese
Angelegenheit ist mm erledigt .

"

Bei der Entwicklung seines innerpolitifchen Programms trat
Präfideitt Coolidge für Schutzzölle ein.

Aughes ist hossnungsvott.
(Eigener KabeMenst der „Badischen Preffe".

JT.S . Newyork. 14 . August. Staatssekretär Hughes , der nach
seiner langen Europareise , die ihm auch nach Berlin führte , heute hier
eingetroffen ist, sprach sich Berichterstattern gegenüber recht optimistisch
«ms - Er weigere sich jedcch , die Krise in London auf irgend eine
Weise zu diskutieren - Er war aber sichtlich enttäuscht , als
ihm die letzten Depeschen aus London vorgelegt wurden - Hughes
fuhr sofort nach Washington , um dem Präsidenten Coolidge einen
ausführlichen Bericht über ferne Ev.ropareise zu machen . Hughes
sagte : „Ich bin hoffnungsvoll mit Bezug auf die Lage in Europa - Ich
glaube , datz der Dawesbcricht bald in Kraft treten wird .

"

Amerikaner und Engländer
billigen Serriols Slandpunkl .

Der Zettpunkk für die Ruhrräumung . — Die ietzien
Anstrengungen der deutschen Unterhändler .

F . H. Pari », 14. Aug . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Die Vertreter der alliierten Mächte schloffen sich heute einstimmig
dem ftanzöfischen Vorschlag an , datz die militärische Räumung des
Ruhrgebiets auf ein Jahr nach dem Zeitpunkt erfolgen soll , an dem
der Dawesplan in Wirksamkeit getreten sei. Wenn heute noch eine
Zustimmung der deutschen Vertreter zu diesem Beschluß erfolgen
sollte, so würde

die ErNarung morgen » am 18. August , abgegeben werden ,
und der Dawesplan würde von diesem Tage an als in

Kraft betrachtet werden.
Die militärische Räumung de » Ruhrgebiete » würde dann
am 15 . August 1925 vollzogen n>«tbcn.

Gestern abeiü» war bekanntlich beschloffen worden , datz die Reichs¬
minister den ftanzöfischen und belgischen Ministern heute um 9H
Uhr vormittags ihre Antwort auf den französisch-belgischen Vorschlag
erteilen würden . Diese Zusammenkunft der deutschen , ftanzöfischen
und belgischen Minister wurde abgesagt . Aber der Rat der
Sechs, bestehend aus den Vertretern Frankreichs , Englands , Japans ,
Italiens , Belgiens und Amerikas trat um 10 Ichr vormittags zu einer
Beratung in der Downingstreet zusammen. Herriot unterrichtete den
Rat über die Besprechung, welche er und die belgffchen Minister
gestern abend mit den deutschen Vertretern hatten .

Die Liertreter der Alliierten erkannten an , datz Frarrkreich, wemr
e» die militärffche Räumung des Ruhrgebietes innerhalb eines
Jahres bewillige , besondere Versöhnlichkeit bekunde und die deutsche
Regierung die Forderung Frankreichs unbedingt annehmen solle . E«
wurde in das Hotel Ritz telefoniert , datz die deutschen Minister sich
in die Downing -Strect begeben sollten, was um 10 Uhr 30 geschah.
Auf die Bitte Herriots unterrichtete Macdonald Kellog, Dr . Marx
und Sr . Strefemann über die Beschlüffe , welche di« Alliierten ein¬
stimmig gefotzt hätten . Bei dieser Unterredung zpgen sich Macdonald ,
Kellog, Dr . Marx und Dr . Strefemann in den Garten des Mimister-
oräsidiums zurück. Es heißt , datz die deutschen Minister von
den Eröffnungen über die miMSrisch« Räumung der Ruhr sehr
enttäuscht waren , weil sie gehofft haften , datz sin Kompronritz-
noftchlag erstaftet werden würde , wonach die Rnhrdefetzung nicht 12,
sondern 8 oder 10 Monate dauern sollte. Als aber Macdonald mit¬
teilte , daß alle AMerten auf der Fortdauer der Besetzung von zwölf
Monaten beständen, baten Marx und Strefemann um Bedenk¬
zeit «nd versprachen, am Mittag eine endgültige Antwort zu er¬
teilen . Di« deutschen Minister fuhren in ihr Hotel zurück. Mac¬
donald erstattet « über seine Begegnung mtt ihnen den übrigen Alli¬
ierten Bericht.

Am ) 2 Mr 30 erschien der Rat der Sechs bei Marx «nd Strefe-
mann . Die Zusammenkunft dauerte nur wenige Minnten , da di«
deutschen Minister baten , die Fftst für ihre endgültig « Antwort bi» ,
3 Uhr zu verlängern , weil sie bis dahin sine Mtteilung aus Berlin
erhalte » würden .

Kein Dikkak.
Die Austastung in Berlin .

Macöonald will die französischen Forderungen nicht
anfzwinge «. — Kerriok doch zu Entgegenkommen

berett ?
w . Berlin , 14. August. (Drahtmeldung »nserer Berliner Schrift,

leitung .) Der Donnerstag HBte beinahe zu einem Bruch in London
geführt . Nachdem Macdonald «nd Kellogg erklären ließen , datz st«
den ftanzöfischen Standpuntt in der Räumungsftage durchaus billi¬
gen, erwog die deutsche Delegatton sofort, ob es nicht angebracht
wäre , am Frettag früh Reichsficmzminister vr . Luther zur Bericht»
erstattung nach Berlin zu schicken. In Berliner polttischen Kreise»
befürchtete man nunmehr auf Grund dieses neuesten Londoner Stand -.
Punktes, daß eine Einigung keineswegs mehr zustande kommen werde.
Die Deutschnattonalen ließen sich nachmittags beim Reichspräsidenten
melden und erklärten ihm, dich die deutsche Delegation trotz der t»
London eingetrctenen Verschiebungen unbedingt ihren bisher dar¬
gelegten Standpunkt aufrechterhalt «« müßte. Werde sie sich jedoch
auf einen Kompromiß einlaffen, dann würden die Deutschnattonalen
unter keinen Umständen für die au» dem Gutachten hervorgehende«
Gesetze stimmen. Eine ZweidttttÄmehrheft im Reichstag mft Hilf«
der Deutschnattonalen würde also unmöglich werden.

Inzwischen hat sich aber die kritffche Sitmrtton wieder wesent¬
lich entspannt . Macdonald hat der deutschen Delegation er¬
klären laffen, datz ihm nichts ferner gelegen habe, als die Annahme
der französischen Forderunge « diktatorffch auszuzwiugea . Er hätte
nur gemeint» man müßte jetzt endlich das Dawesgntachten in Kraft
setzen, da von Frankreich ja doch nicht mehr Entge genkommen zu er¬
warten sei. In den früheren Rachmittagsstunden fanden aber mied«
neue Cinzelbesprechungen statt , die die Lage wieder gün¬
stiger erscheinen Netzen, so datz später die direkt« Auseinandersetzung
wieder ausgenommen werden konnte. Hier scheint sich nun gezeigt gx
haben , datz Herriot in der Räumungsfrist doch noch z «
einem Entgegenkommen bereit ist, so datz man zuver¬
sichtlicher geworden ist und die Reise vr . Luthers vorläufig noch nicht
als notwendig anfieht.

Eine genaue Darstellung der Vorgänge.
F . H. Paris , 14. Aug . (Drahtmeldung unseres Berichterstatter ».)

Ueber die Vorgänge des heutigen Rachmittags kann unser Korre¬
spondent folgende absolut zuverläffige Darstellung geben:

In der Besprechung mit Herriot erklärte Reichskanzler vr .
Marx , datz er nicht tu der Lage sei, persönlich eine Entscheidung t«
einer so schwerwiegenden Frage wie der nnlitärffchen Räumung de»
Ruhrgebiets zu treffen und datz die deutsch« Abordnung infolgedeffeu
den ReichsfinanMinffter vr . Luther nach Berlin zu entsenden be¬
schloffen habe , um mit dem Reichspräsidenten Ebert und den Par¬
teiführern zu konferieren. Die endgülttg « Antwort auf die Vorschläge
der Franzosen, das Ruhrgebiet « st in einem Jahr zu räume », werde
vor Sonntag erteilt werden.

Rach der Besprechung mit dem Reichskanzler begab sich Herriot
in die Downingstreet Nr . 10, wo er eine Zusammenkunft mft den ftaa -
zöstschen , englischen und belgffchen Ministern hatte . Herriot erstattete
eingehend Bericht Wer seine Unterredung mit Dr . Marx und teilte
den alliierten Ministern den Wunsch des Reichskanzlers mft . Dr .
Luther zur Konferenz nach Berlin zu senden Macdonald begab sich
sofort in ein anstotzendes Zimmer , wo Dr - Marx und Dr - Stresemmm
sich aufhielten - Der englische Ministerpräsident hatte mit ihnen eine
lange Besprechung. Bei dieser gelang es ihm, den Reichskanzler
umzustimmen, so daß dieser sich bereit erklärte , auf die Absenduug
Dr - Luthers nach Berlin zu verzichten. Macdonald konnte nntteileu ,
datz der Reichskanzler sich damit begnügt habe , sich telegraphisch mit
dem Reichspräsidenten in Verbindung zu setzen . Reichskanzler Dr .
Marx versprach auch , daß imLaufederheutigen Nacht db »
endgültige Antwort er 'teilt werden würiie.

Um die Rückkehr der ausgemiefenen Beamte «.
F. H. Paris , 14 . Aug. (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Die FragederRückkehrderausgewiesenendeutschen
B « a m t e n ist bekanntlich gestern abend in London zwischen den alli¬
ierten und deutschen Verttetern gelöst worden . Der Beschlutz sollte
aber geheim bleiben . Es heißt nun , daß die ausgewiesenen Beamten
ihre alten Stellungen wieder eiimehmen sollen oder ähnliche gleich¬
wertige Stellungen . Allerdings soll jeder einzelne Fall von der
Rheinlandkommission geprüft werden , und sie soll sich darüber äu¬
ßern, ob die Rückkehr einzelner Beamten nicht für die Sicherheit
und öffentliche Ordnung gefährlich wäre . Die ftanzöstsche «nd belgische
Regierung werden in dieser Angelegenheit zwei Briefe an
die Reichsregierung absenden.

Kammer «nd Senat .
FjH . Patt « , 14. Aug. (Drahtmeldung unseres Berichterstatter ».)!

Der ftanzöfische Ministerrat trat heute unter dem Vorsitz des Justiz -
mimsters zu einer Berattmg zusammen und beschloffen, daß die Kau«
nrer sofort nach Schluß der Londoner Konferenz zusammentreten soll-
Di« erst « Sitzung soll am 20 - August statffinden - Eine end¬
gültige Entscheidung wird aber erst in einer Besprechung getroffen
werden , welche der Justzminister mit den Präsidenten der beiden Kam¬
mern nach Schluß der Londoner Konferenz abhalten wird

Keine neue Konferenz der Kleinen Entente .
T. Prag , 14 . Aug . (Drahtmeldung unseres Bettchterftalter ».)'

Die vom tschecho -fiovackffchen Preffebüro wiedergogeben« Meldung det
Belgrader „Prawda "

, wonach am 20. August «ine neuerliche Tagung ,
der kleinen Entente in Agram abgehalten werden soll , beruht , mi*
unser Korrespondent an hiesiger kompetenter Stelle erfährt , nicht ans
Wahrheit . Die neue Belgrader Regierung habe heute mft den Fra¬
gen der Innenpolitik so vollauf j» tun , datz str an di« Beschickung
der Konferenz in s» kurzer Zett nicht denken könne . Im übrigen
ja schon in der Erklärung der neuen Regierung klar ausgedrückt mor¬
de», daß es ja Aeuderungen in der Außenpolitik nicht kam« «« wirst.
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Zum AücktrA Wiebfelbl.
(Eigener Kabeldienst - er „Badischen Presse".)

L8 . New Bork, 14. August. In Washingtoner diplomatischen
Kressen tauchen immer wieder die Namen Cant und 8 olf als
Nachfolger de » Botschafter » Wiedfeldt auf . der Mitte
8« >tember sein Amt aufgeben wird. Leinen Freunden gegentiber hat
Medfeldt bekanntgegeben, daß er den Posten ursprünglich nur für
eia « ganz begrenzte Periode angenommen habe , die bereits weit
überschritten sei. Gin hartnäckiges Gerücht sagt jedoch , daß es zwi-
MjeR Wiedfeldt und dem Auswärtigen Amt verschiedentlich zu « Wen
Meinungsverschiedenheiten gekommen sei . Wiedfeldt wird nach sei¬
ner Rückkehr nach Deutschland seinen früheren Posten bei Krupp
wieder ausnehmen .

Deutsche SilberkSufe tu Amerika .
(Eigener Kabeldienst der „Badischen Presse".)

LS . New York, 14. August . Di« deutsche Regierung hat einen
Auftrag für den Ankauf von 4 Millionen Unzen amerikan . Schatz -
«mtplbers gegeben.

Die Luugersnot i« China .
(Eigener Kabeldienft der „Badischen Presse".)

J . S . New York, 14. August. Aus Peking wird gemeldet : Die
Hungersnot , di« als unmittelbare Folge des Hochwassers eingetreten
ist , betrifft 10 Millionen Menschen .
« ufstfche Deunrnhigung wegen Kughes Europareife .

O . E . Moskau , 14. August. (Gig. Drahtbericht .) Die heutige Aus¬
gabe der Sowjetoffiziösen „Jswestija " enthält einen mit dem latei -
» ischen Pseudonym Peritus (der Wissende) gezeichneten Artikel , der
die Europareise de» amerikanischen Staatssekretärs Hughes als einen
sehr ernst zu nehmenden Borstoß gegen den Sowjetbund darstellt .
Hughes sei von einer Feindseligkeit gegen das Sowjetsyftem erfüllt ,die man als Manie bezeichnen könne ; er verliere sogar im diploma¬
tischen Verkehr die Haltung und gerate außer sich, wenn das Ge¬
krache auf di« Sowjetregierung komme . Seine Europatour habe nur
den Zweck verfolgt » eine große Einheitsfront gegen den Sowjetbund
« r schaffen . Auch in Berlin hätte di« Sowjetfrage einen der
Hauptgegenstände seiner Besprechungen mit den deutschen Staats¬
männern gebildet . Der Gewährsmann der „Jswestija " will wissen ,daß Hughes versucht habe , di« deutsche Regierung „von der Rapallo -
ltnie " abzudrängen . Auch habe er vr . Stresemann heftige Vorwürfe
gemacht wegen der Beilegung des deutsch -russischen Konflikts .

Diss« Artikel der Moskauer Blattes ist symptomatisch für die
Beunruhigung , welche in Moskau bezüglich der amerikanischen Poli¬tik herrscht, doch entbehren die Mitteilungen des Sowjetblattes über
die Berliner Besprechungen des amerikanischen Staatsmannes , wie
wir erfahren , jeder Grundlage .

Kvmmuniflenmnlriebe tn Portugal .
WTB . Pari », 14. August. (Drahtbericht .) Gegenüber Blätter -

Meldungen, datz in Lissabon die radikalen Kommunisten den Versuch
gemacht hätten , die Regierung zu stürzen, wobei es zu Strahenkiimpfen
Gekommen sei, meldet ein Havastelegramm aus Madrid , daß nach den
bi» jetzt hier vorliegende« Nachrichten von einem solchen Versuch nicht
gesprochen werden könne- E, handle sich nur um Gerüchte, di« zu
einer Konzentrierung der Truppen und zur militärischen Besetzung
verschiedener Punkt « geführt hätten . Di« Ordnung sei aber nicht
gestört worden- Verschiedene Führer der radikalen Kommunisten
seien von der Regierung verhaftet worden. Di« Bewegung könne
al « gescheitert gelte«.

Folgenschweres Sochwaffer in Sibirien .
0 . E . Moskau , 14. August. (Gig. Drahtbericht .) Der Amur führt

seit einigen Tagen Hochwasser , durch welche» großer Schaden ange-
rtchtet und ein Teil Oststbiriens gefährdet wird . 44 Dörfer und
Niederlassungen find überflutet . Die Ansiedler stnd aller Mittel
beraubt und auf Hilfe der Regierung angewiesen.

Aeberfchwemmung .
WTB . Rom, 14. Aug. (Drahtbericht .) In der Gegend dos Lago

Maggiore und von Varel « ist ein heftiger Wolkenbruch nieder -
gegamgen ZMreiche Häuf« der Stadt Varefe stnd infolge Ueber-
fchwemmuna des Flusse» Üaveno unt« Wass « gefetzt- Strefa ist
gleichfalls überschwemmt. Für die von Wasserschäden betroffenen Be¬
zirke wurde Hilfe und Proviant erbeten . Die Telegraphen - und
Telephonleitungen sind unterbrochen . Der Schaden ist sehr groß.

Sine abeffinifche Abordnung tu Berlin .
WTB . Berlin , 18. August. Wie wir erfahre« , ist nachmittags

6 Uhr die abejstnische Abordnung , bestehend aus dem Gouverneur
von Bali , Dedjazmatchs Hayle Eellassi, dem Onkel des Prinzregenten
von Abefstnien und dem Generalsekretär des abessinischen Außenmini -
ft« ium», Ato Sahle Sedalou , von Paris kommend in Berlin ein¬
getroffen . Die Abordnung überbringt die Grüße de» abesstnifchen
Prinzregenten , der im letzten Augenblick infolge dringend« Staats -
gefchäfte feine Europareise abbrechen und tn sein« Heimat zurück-
kehren muß. Ra , Taffari hat durch den Botschaft« tn Pari » dem
Reichspräsidenten und der Reichsregierung fein Bedauern darüb «
zu« Ausdruck bringen lassen , daß er aus dem angegebenen Grunde
di« beabfichtigte Deutschlandreise nicht ausführen könne . Die Ab¬
ordnung wird nach einem zweitägigen Aufenthalt Berlin wieder
»« lassen .

E. A. Korlum.
Zum 100. Todestage de« Iobfiadendichters (IS . August 1024 .)

Bon
vr . Haus Hermann Tram « .

Ein « Zeit , die, wie di« mssttige , jede Schätzung für geistige Dinge
verloren hat , und in ihrer Oberflächlichkeit kein Derftändnt « besitzt
für kulturell« Wert «, kann naturgemäß kein rechtes Verhältnt » mehr
haben zu einem Dichter, der in ungemein witziger Weife die in vergan¬
genen Epochen entstanden« , Ewigkeitswerte des Weltschrifttums paro¬diert und damit der Literatur ein neues Kapitel voll höchster Origi¬
nalität ringe fügt hat . Unbeschadet aber der Tatsache, daß für uns
Heutige E A. Kortum im Sarg « der Litcraturgesästchte modert , hat
es Generationen gegeben, die sich an seinem schlagkräftigen Humor
weidlich gefreut haben und für die seine „Iobfiade " eine Quell « un-
versioglichen , befreienden Lachens gewesen ist." — Hundert Jahre liegt
es zurück, daß der Arzt Dr . K o r t u m sein« Augen schloß , die stets mit
so viel Schärfe und so voll Bttständnis für die kleinen und großen
Sorgen seiner Mitmenschen ins Leben geblickt hatten . In Mühlhau¬
sen am Rhein gehören und später in Bochum praktizierend , einer
Siadt , die vor einem halben Jahrhundert noch ein recht „kleines Nest"
gewesen sein muß. mag er sem Leben lang darunter gelitten haben,aus Mangel an materiellen Mitteln nicht an einen Platz gelangt zu
sein , der keiner geistigen Bedeutung , seiner ungeheuren intellektuellen
Regsamkeit ein Betätigungsfeld bot . Anfänglich sich mit wissenschaft¬
lichen Arbeiten beschäftigend, »« faßte er mehrere Schriften über
Dinge d« Medizin und Pädagogik , sogar der Jurisprudenz , der Tech¬
nologie und Jllustrationskimde . Aber das Einerlei der Klemstadt . per
enge Horizont feiner Mitmenschen, das Fehlen jeder von außen kom¬
menden Anregung , ließ ihn in wissenschaftlicher Hinsicht veröden , er
ermattet « in seinem Streben , sein Geistegflu« erlahmte . « wurde ein
„Feld - Wald - und Wiesenarzt" wie andere - In einem nur blieb er
wach : In dem Interesse flir seine nächste Umgebung. Die Pfahlbürger
von Bochum, die westfälischen Spießer — sie zu beobachten, wurde er
nicht müde. Selbst aus wohlhabender Bürgerfamilie stammend —
sein Vater war Apotheker in Mülheim gewesen — hat er «in offenes
Auge für di« Schwächen feines Standes , aber auch die Liebe zu diesen
Schwächen , wie sie für den Karikaturisten zum Schaffen Voraussetzung
stnd . Eine starke humoristische Ader gibt sich schon in Kortums lusti¬
gem Gedicht „Adams Hochzettsfeisr" kund, mehr noch in der „Elisabeth
Schluuz" — ab« wirklich groß ist « da . wo er sich als der ttaWche

Abbau bei -er Mierrm?
TA. Düsseldorf, 14 . August- (Drahtbericht -) Schon seit Wo¬

chen hüllen fich die namhaften Persönlichkeiten d« Micum sogar ihr «
nächsten Umgebung gegenüb« in ein rätselhaftes Stillschweigen üb«
alles , was die künftige Tätigkeit der Kommission anbetrifft - Man
muß unbedingt den Eindruck gewinnen , daß selbst die leitenden Stel¬
len in Bezug auf die Ding« , die kommen, völlig im Unklaren stnd. In
den Kressen der mittleren und unteren Beamtenschaft herrscht daher
begreiflicherweise die größte llnmhe , deren bezeichnende Ursachen hart¬
näckige Gerüchte find , denen zufolge ein völlig« Abbau des Betriebes
in der Zeit vom 15. September bis 15- Oktober außer Frage steht :
Die allgemeine Nervosität ist noch durch ein« Anweisung gesteigert
worden, die an die unmittelbar mit den deutschen Zechen arbeitenden
Dienststellen « gangen ist . Diese Verordnung steht vor , daß, falls die
augenblicklich im Gebrauch befindlichen Briefbogen zur Neige gehen,
unt « keinen Umständen eine neue Auflage gedruckt wird , weil die
Briefköpfe in absehbar « Zeit wesentlich abgeändert werden.

Aus dem Mainzer Gefängnis entlassen.
TU . Speyer , 14. Aug . (Drahtbericht .) Nach ein« llntersuchungs-

hast von mehreren Monaten stnd endlich die letzten Polizeibeamten ,
di« aus Anlaß d« Separatistemmruhen verhaftet worden waren ,
nämlich Polizeirat E n g m a n n , zwei Sicherhettskommissave und drei
Wachtmeister von den Äefatzungsbehörden aus dem Mainz « Gefängnis
entlassen worden-

Das Fiasko der Sonderbündler .
b. Berlin , 14- Aug- Das „Berliner Tageblatt " meldet aus E o b -

lenz , daß das Sonderbündlerquartier aufgelöst worden
ist. Die Eutenbergdruckerei, in der alle Drucksachen d« Sonderbünd¬
ler hovgeftellt wurden , gelangt zum Verkauf.
Der Schiedsspruch im Bankgemerbe für verbindlich

erklärt .
TU . Berlin , 14 Aug. (Drahtbericht .) Der am 28. Juli vom

Reichsarbeitsminssterium gefällte , vom Reichsverband d« Bank¬
angestellten jedoch abgelehnte Schiedsspruch, der eine Gehaltserhöhung
von 10 Prozent vorsah . ist heute , wie d« Deutsche Bankbeamtenverein
nritteilt , vom Reichsarbeitsminist « auf Antrag der Arbettnehmer -
organissation für verbindlich erklärt worden .

Schwerer Brand in Breslau .
WTB . Breslau , 14. August. Gestern in später Abendstunde brach

in der Neumühle an der Werdcrsttatze ein schwerer Brand aus . Das
Feuer nahm in kurzer Zeit einen riesenhaften Unrsang an . Um 1 Uh:
nachts war das ganze Gebäude in Flammen gehüllt . Sämtlich«
Löschzüge Breslaus mit allen verfügbaren Mannschaften sind mit
d« Bekämpfung des Feuers beschäftigt. Inwieweit die umliegenden
Gedäude geräumt werden müssen , hängt von der weit« en Entwick¬
lung des Brandes ab . Die Ursache ist noch nicht festgestellt .

Bayern.
8«d . München, 14 . August. (Drahtmeldung unseres Berichterstat¬

ter».) Mit einem Zusammengehen der Völkischen und der Deutsch -
nationalen im Bayerischen Landtag , wie es der völkische Abgeord¬
nete und 1 . Vizepräsident vr . Dörfler öffentlich anregte , hat es
noch gute Weg , und wenn man den Leitartikel im „Völk. Kurier "
liest, muß man an der Möglichkeit eines Zusammengehens zweifeln.
Darin legt das Blatt die grundsätzlichen Verschiedenheiten beider
Landtagsgruppen dar . Es heißt in dem Artikel « . a. : „Die völki -
s ch e Bewegung will Neues schaffen in d« klaren Erkenntnis , daß
das System der letzten 80 bis 40 Jahre uns Schritt für Schritt das
Verderben gebracht hat . Die Deutschnationalen ab« wollen
an das Jahr 1914 anknüpfen und mit einigen unabweisbaren Re¬
formen im großen und ganzen doch im Sinne des Systems von 1914
weit« wursteln . Es kann den Völkischen nicht zugemutet werden,mit ihrem schärfsten Gegner , d« Bayerischen Volkspartei , in «in«
Regierung zu sitzen. Eine derart unnatürliche Verbindung könnte
nie Ersprießliches zutage fördern . Somit kommen die Deutschnatio¬
nalen « st dann als Mitarbeiter für uns Völkische in Betracht , wenn
ste nicht mehr im Schlepptau der Bayerischen Volkspartei wären .
Ob das auf dem Umweg über Berlin oder auf Grund von Neu¬
wahlen möglich fein wirb , muß. die Zukunft lehren . Sicherlich werben
eh« im Reichstag die Nationalsozialisttfche Partei und die Deutsch -
nattonalen einander näherkommen, als die Völkischen und die Deussch-
nationalen im Bayerischen Landtag , wenigstens solange die Partei
Held» in d« Regierung fitzt.

Pöhner mutz feine Strafe ankreken .
8ed. München, 14. August. (Drahtmeldung unseres Berichterstat¬ters .) Bekanntlich hat der Bayerische Landtag die Immunität des

völkischen Abgeordneten Oberlandesgerichtsrat Pöhner aufgehoben.
Das Oberlandesgericht hat nun angeordnet , daß Pöhner feine Strafevon 6 Monaten Festung in Landsbera in den allernächsten
Tagen antreten muß. Gerüchte, Pöhner beabsichtige , nach Ab¬
lauf sein« Festungshaft ins Ausland zu gehen, entbehren jed«
Grundlage .
Der Münchener Sladtral und die Polizeidirekiion .Sch. München, 14. August. (Drahtmeldung unseres Berichterstat «
ters .) Die Mehrheit des Münchner Stadtrates hatte seinerzeit die
Beitragskosten für die Münchener Polizeidirektion abgelehnt . Da eine
gesetzliche Verpflichtung zur Zahlung dieses Beitrages besteht, hat der
Stadtrat unt « dem Druck der bayerifchen Etaatsregierung den Bei¬
trag mit 9 gegen 8 Stimmen nachträglich genehmigt. Ausschlag¬
gebend war diesmal der sozialdemokratischeBürgermeister Schmidt.

Schilder« des deusschen Philistertums zeigt, in seinem Epos JDie Job -
siiade"

. Das einzige komische Heldengedicht der neueren Literatur
sehen wir in dieser Dichtung . Nicht nur einzig aber ist fi« , sondern eilt-
ziäartig : Wie Kortum hier gleicherweise Stoff und Form beherrscht,wie er den Knittelvers und den in ihm liegenden Stimmungswert zu
benutzen versteht, di« absichtlich an den Haaren herbeigezogenen Refttze
dem komischen Effekt dienstbar zu machen weiß und durch groteske
Wortbildungen unwiderstehlich zum Lachen reizt — das gibt es nur
einmal im deutschen Schrifttum . Erhöht wirb di« Wirkung noch durchdie in den Text eingestreuten kleinen Illustrattonen , die — es ist eben
eine Schilderung des Spießertumes — an Spielkartenbild « erinnern
und dem Ganzen so unheimlich charakteristisch « Züge aufprägen . Kein
Wunder ist es daiher , daß dir Iobfiade einen triumphalen Siegerzug
nicht nur durch ganz Deutschland, sondern auch ins Ausland , sogar vis
nach Am« ika hin nahm (ste wurde dort , ins Englisch« übertragen , in
großen Massen »« breitet ) und der Satz :

„Auf diese Antwort des Kandidaten Iobfes
Geschah ein allgemeines Schütteln des Kopfe».

"
wurde zum geflügelten Wort erhoben , manchem Schüler und Studen¬
ten als Mahnung entgegengehalten - Sie sst auch ein rechte« Volks¬
buch . weil sie an den Leser einerseits keine Ansprüche in literarischer
Hinsicht stellt , sodann in ihrer gefälligen Form leicht und flüssig zu
lesen ist und endlich bei aller Derbheit nie verletzend wirkt . Uno sst
nicht der verbummelte Student gerade für da» „Volk der Dichter und
Denker" immer eine dankbare Figur gewesen ? Der edle Kandidat
Jobs ^ der lieber ins Wirtshaus als ins Kollea geht , und das Studium
der Würste und Schwartenmagen , des trefflichen Gerstensaftes u,iw
Rebenblutes dem der Gottgelahrtheit vorzieht , ist doch so recht eine
Erscheinung nach dem Geschmack« der arbeitssreudigen und strebensfro-
hen Deutschen . Daher ist er auch ein Vatn geworden ftir manchen Typin unseren modernen Witzblätter und der so beliebte wie beleibte
Kandidat Biermörder kann sich stolz auf fernen literarischen Ahnen in
der Iobfiade berufen . Nicht weniger aber hat da« Heldengedicht auch
die bildende Kunst befruchtet: Wieviele Darstellungen dürft « doch das
Examen des Herrn Kandidaten Jobs erfahren haben und wieviele
andere Episoden au« dem amüsanten Buche mögen noch von den
Malern dreier Generationen zu Themen für scherzhafte Bilder genom¬men worden sein !

Nein - Mag man heule Kortum « Namen wohl nur selten hören —
er selbst lebt doch unter uns . denn sein Geist geht um . sst überall ge¬
genwärtig , wo es gilt , Philister zu necken und Spießer zn ärgern und
wo man de« bieder« Pfahlbürg « a« d« Perücke zupft.

Bunte Zeitung . *.
Der rheinische Oberkommissar als Posfendtchî '

In London findet gegenwärtig eine lustige Posse »S** /?.< ei» >Lye>
kuß" viel Beifall , als deren Verfasser auf dem Theaterzen .
Mr . Joshua Jordan erscheint . Man zerbrach sich zunächst den
über diesen völlig unbekannten Lustspielverfass« , vis die ew .
Blätter herausbekamen , daß es ein Deckname ist und daß sich
ein hoher englischer Diplomat verbirgt — Lord Kilmai ^
Der Lord ist der britische Oberkommissar der Interalliierten
Iand -Kommission und auch bei uns nicht unbekannt - Sein Snuk ^zuerst von Mitgliedern der Desatzungsarme« aufgeführt , und ^ .
sine Schlagkraft bewiesen hatte auf die Londoner Bühne gem ^
„Ich habe ein Pseudonym gewählt "

, sagte der Lord , „wett r -
nicht passend erscheint, daß ein Mitglied der Diplomatie unter >7 Ä - >^eigenen Namen als Verfasser ein« etwas ftivolen Posse esscheim- «
nenne mich Jordan nach mein« Mutt « , die Schaufpielenn
Lord Kilmarnock, d« feit 21 Jahren der englischen Diplomatie -
gehört , stammt aus einer uralten f*- **: ' -* - - «" •*» mar *,schottischen Familie und,war
wegen seines guten Humors bekannt , bevor er ihn in sein« ^
zeigte.

EM Leihinflitul für Tifchredner .
In Chicago hat eine Gesellschaft , die fich bisher nur u>rt

Verleihen von Tafelgerät für Gesellschaften beschäftigte, einen w ßBetriebszweig ausgenommen ; sie verleiht nämlich Tifchredner
alle Gelegenheiten . Das Unternehmen versichert, daß seine < ^
objette " durchweg Herren der besten Kreise sind , und übern '

^.

It

tz, -.

»li, .. _ :en oer oesien nrene ln» , uno uy» *- tf»jede Garantie für sie . Etwa abhanden kommende Gegenstänoe ^den ersetzt . Wird verlangt , daß die gemieteten Personen
Jugendfreunde des Jubilars ausgeben , so stnd entsprechend
Gebühren zu zahlen , wie überhaupt für alle Arbeiten , die
Vorbereitungen beanspruchen. Im Prospekt wird hervorge«^ , z, ^daß zum Beispiel für manche jungen Damen , die Giraten , am ^
Gesellschaft , in die ste « inzutreten wünschen , bekannt zu , sitJ
großem Werte sei , wenn ein älterer Herr als Onkel in " Mi ^ 5^Würden der Hochzeit beiwohne und die Hochzeitsrede halte . 2,^ 11
würde der Dame sofort ein gefellschafÜicher Kredit eröffnet, ^ „

n Blick erkennbar sei . Das Urtternehmen al i . . mWert auf den ersten
nach festen Tarssen .

Eine Karle Englands zur Römerzeil . ^ ^ %
Rach langjährigen Vorbereitungen ist unter MitwirttMS ^ ein.

namhaftesten britischen Archälogen eine Katte des römisM" \ *jrtannien geschaffen worden , di« sämtliche Orte und Straßen 0« ^ y Mt
Römerzeit , soweit ste sich feststellen ließen , genau verzeichsw' v
Wanderern , die sich in die Vergangenheit des Landes verfenk« > ^ ^ Ar
len , ist damit die Möglichkeit gegeben, sich die alten römische" i,
feen auszusuchen und auf ihnen zu den Stätten zu gelangen, «’ S
«inst die römischen Cätde und Lager , die römischen Festung^ ^
Siedlungen lagen . Ueberall sind die Namen angegeben,
Römer diesen Orten beilegten ; nur die Weg« stnd nicht bezer^ j,
denn es hat sich nicht fessstellen lassen , ob di« alten Röm« de"
feen , di« sie anlegten , überhaupt Namen gaben.

Eine eleklrtfche Dahn von Kairo nach SueZ«
^Um Kairo mit Suez zu verbinden , ist eine elektrisch«

qu« durch die Wüste gebaut worden - Die Linie , die von
ausgeht . wird Passagiere und Güter über den alten Landweg
d« benutzt wurde , bevor der Suezkarral « öffnet war . vto*
düng zwischen Kairo und Suez wird dadurch um 4 Stunden ^ »
kürzt und beträgt nur noch 2 Stunden . Der Bau wird
elektrischen Eisenbahn - Gesellschaft in Hekiopott« ausgeführt , «**
belgische Gründung ist.

Zwei neue Riefeuöampfer . ^Das Schiffsamt der Vereinigten Staaten beabfichttgt,
Präsident Joseph E . Shedy mitteilt , zwei neu« „Mammut -Dawe ^ tiHmsui, 0 u>ei neue « tfi»
zu Lauen , von denen jed« 750 bis 856 Fuß lang sei" 1"^ »einen Tonnengehalt von 35 000 bts 40 000 Tonn « *
wird . Es wird drei Jahre dauern , bi» diese Riesendampftr vvo^
stnd .

Perlen in Fluhläufen .
Die Perlen drohen ihren ganzen Wert zu verlieren . Aas 3"^wurde vor einiger Zeit die Welt mit der Meldung Lberras«^

mnnjwrt die Erzeugung wirklich künstlicher Perlen erfunden^ ^

• w ui -paus . ,>n einzelnen ^ mgiauzen , h %
reuhs wurden kleine Schalenmuscheln gefunden , welche di« Ai )
sten Perlen enthalten . In 200 Muscheln fand man durÄam Aeine Perle , viele darunt « von einer Größe und einem Ittsgl " !̂ ^ m ^
st« ruhig an ein« Halskette prangen konnten . Gleich den Pe .Äase »-
Meernmscheln waren auch diese in einem P « lensack einfrWJßitDie der Akademie vorgelegten waren eiförmig , von einern ^ A
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Innern einen winzigen Goldfaden, wie « auch tm Sand
zeichneten Flüsse bemerkt wurde .

Tages -Anzeiger .
(NSYerer gehe tm Inseratenteil

Sreltag, den IS. August. ,»onzertvaus. Opevettenvorstellnng .Der Mrst von Mappendet« .
Btadtgarten. »onzerr. S dt» Z411 Mr .
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sKleine Kunllchroni». ^Ieanne d 'Arc-Dramen. Die Dramen , die die Geschichte der ^ w
Kau von Orleans zum Gegenstand« haben , häufen sich in der '
Zeit . Nach Dernard Shaw 's ^Oie heilige Johanna " und
Kaisers .Jiller und Ieanne " arbeitet jetzt der ungarische Mstell « Destd « Ezomory gleichfalls an einem Ieanne d' Arc-̂ i . K
in der Herbsssaifon in Budapest zur Uraufführung kommen w '

^
Uraufführungen in Men . An Wiener Bühnen werden ^

aufführung erleben : ^vie lata launische Schlacht" von Arnoio
neu und „Eine ernsthafte Komödie" von Wilhelm Stücklen-

Ein neu« Mimodrama von Karl Bollmöller . Karl Doll
t ,
Werk

der Verfasser des „Mirakel "
, hat « in neues Mimodrama ^ .̂ ^ zge

'
gegenwärtige "

, geschrieben . Max Reinhardt hat das
nommen und wird es tn London zur Uraufführung bringe" - mi.n5

Eine neu« Eappho -Uebersetzung — in» Englische . 3" dc"!
sst augenblicklich eine Uebersetzungshochflut, vor allem "
Deutschen ( letzte Erscheinung ,Die Buddenbrooks") ; aber ma"
sich «ach dem Altettum zu . Sappho , die größte Dichterin ve» - d-'i
tums , die zwischen 630 und 570 vor Ehr . ihre Liebeslieder 1»
griechischen Insel Lesbos rrttingen ließ , wird jetzt zum erste" Ki»
meisterhaften Versen von Edin Marion Cox wiedergegeo-

^jetzt gab es in England nur Wortübersetzungen, und auÄ l ^ fcr
dürsttg ; übrigens ähnlich wie bei uns in Deutschland, wo * n"
poetssche Uebersetzung immer noch die Geibessche ist , die aber. ^.-, siM
eine Teilübersetzung darstellt . Sapphos Verse atmen
Empfindung , sondern auch «inen wunderbaren Wohllaut dêr st,»
— wohl wert , daß unsere Dicht« sich damit beschäftige " - .
ste im Altertum geschätzt wurde , wie hoch ste verehrt wur ^ w
daß man ihr in Syrakus und Byzanz Bildsäulen erriH^ :
Myttlen «, wo sie lebte , ihr Bildnis auf die Minzen pragw-

%

Kochfchulnachrlchken . ^
Eine neue Universität in Mailand . In Mailand .wiedneue uiiiuirt | iiui in nmiuuiiv , . Mi anuuuiwj

Universität « richtet. Sie soll noch am Ende dieses 3 " .V ^qnillid^
werden. Die Stadt hat M§ Bau einen Fonds von 10 9|HBit* Lereitgestellt. -.sspr E 1^

Professor August Föppl gestorben. Der ordentliche
technische Mechanik an der Technischen Hochschule in Diu "^ ^ »-
Hofrat August Föppl ist mr erstem Her^ chlage plötzlich
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- Aus Basen .
^ tte « rdettslostgkött h» -er TabaKtuduftrie .

traurige Wider , di« in der letzten Sitzung des Badi -
!»e, ö«i der Beratung der Förmlichen Anfrage über »Mah -

wirtschaftliche und gesundheitlich« Verelendung der
^tötenrvT

* ^" trollt wurden . Die Zahlen , die damals der Zen-
^ Henrich und der sozialdemokratische Abgeordnete
l zeigten, wie grob die Notlage der Tabakarbeiter ist
E» gf^ ^ ^ bren sie für dies« Arbeiterschicht in fich birgt . Der

Bericht üb« di« Lage des Arbeiismarktes sogt :
l^ ^ utlich ungünstig P die Lage d« Tabakinduftrie . Sowohl

im Offenburg« und Heidelberg« Bezirk wurden
>̂ ^ snuge» i» großem Umfang vorgenommen." Di« Zahl

^ Erding , arbeitslos gewordenen Tabakarbeit « ist in den
tolitjJ

* ® Äentralverband christlicher Tabakarbeiter Deutschlands
Zahlen nicht enthalen - Nach der Arbeitslosenzählnng des

^ ^ î
ren End« Juli von den an der Arbeitslosenzählung be-

^ ,^
>tgi ^ crn i&S Prozent völlig und 48-1 Prozent teilweise

' Di« Zahl *>« völlig Arbeitslosen ist gegen Ende Juni um
und dir Zahl der teilweise Arbeitslosen um 0 .7 Prozent

^ Bi
®l>n den teiweife Arbeitslosen arbeiteten Ende Juli 13,4

^ Stunden . 8 .7 Prozent bis 16 Stunden , 65 .9 Prozent bis
It tẑ

nnd 12 Prozent 25 und mehr Stunden wöchenilick »er«

^ sj,
” neT Besserung der Geschäftslage in d« Tabakindustrie ist

zu rechnen . Man befürchtet sogar, daß sie stch noch oer«
»»irh. Das Dawes -Gutachteu steht u. a. auch eine Mehr«

^ nr Tabak vor- Um das in Vorschlag gebrachte Zwi«
^ >«l» Monopol abzuwehren, ist beabsichtigt, eine 50—lOOprozen -

der jetzt geltenden Tabaksicuersätzevorzunehmen. Eine
^ U^ erhöhung wird die Arbeitslosigkeit in der Tabak-

g ^ gewaltig vergrößern .
Derkehrserleichlerung am Unlersee bei

. „ Radolfzell .
’ :' i! Radolfzell flogen Ankunft der von Singen kom-

Abgang der Schiffe nach den Stationen des Unier -
, '*tt nebeneinander , fast könnte man sagen, auf dem
? kŝ , Mejg . Doch dieser Bequemlichkeit setzt ein hohes Eisen-
r fine «,

*an6e- und wer vom Zuq zum Dampfboot will , mußte
r 6att üfu ' n< Siadionreise durch den Balm-Hof -nach der Stadt -

die hufelsenförmige Uebersührung und auf der See«
jo rund ein kleiner Kilometer Wegs , während der

l &0 * Eisengitter , das ein natürlich verschlossenes Tor hat,
? »itzt

" er macht - Ein Oeffnen des Tores als einfachsten Weg
^ urußte man sein Gepäck über das erwähnt « Huf-

&>£!??• Durch Bemühungen der Derkehrsorganisationen hat
^ >̂ '«v«rwaLtung nun ja der Oeffnung dieses seeseitigem Tores

14 . Aug . (Freiwillige Feuerwehr .) Am Derfasfunas-
Ir.n??? >iehm,d« Mitglieder der Freiw -illigon Feuerwehr die

■ w .öicXUit/» rpfvn>rti^t .4̂ ri ft» fpf ^Tfirfior iiif

“ r bvjährlye Dienstzeit Johann Kälber ,
bchaible von Karlrsuh « gedachte in anerkennenden

dj^ ^rrwehr im allgemeinen und im besonderem der Jubi -
n!?8 ' I; 1,1 Sinne überbracht« er die Glückwünsche der Staats -
! ?rr ^ ^ mahnte dabei die jüngeren Feuerwehrleute , stch die

Äi —-Urbild zu nehmen und so wie dies« ihren Dienst jeder«
»î vle ^ ^ iullen. Bürgermeister Ritzert dankte sin Abwesenheit
* Oberbürgermeisters ) namens der Stadt , Kommandant
sdrs ^ der Feuerwehr und der Dekorierten - Ein dreifaches
CT iih ^

" Egierung beschloß die offizielle Feier , während ilm,
v^ ^ llemütliche Teil abwickelte, wobei den Jubilar «« noch

l Kompagnien überreicht wurden .
ß.? kn^ brgcken, 14. August- (EinbeuchsbieVstahl.) In d« Nacht

wurde bei Uhrmacher Michael Hoffmeister hier
‘ s.

'ntb Jrt P *1* lichtscheuen Gesellen fielen Armbäud « , Nhren-
^ iet«-/ .̂ ^ llhren in die Hände.

. ,(A . Bruchfay , 14. August. (Feuer .) Riedergebrannt
ritt * st^ 5§ !" ' itag die mit Frucht und Heu gefüllte Scheune des
^. Di « je

" brich Dahferner . Das Vieh konnte gerettet wer-
* ®uf war sofort zur Stelle und beschränkt « das

^ ^ Sl^
'"en Herd.

14' Elng . (Ein Mannheim « k« den Berge« pet»
" ner Münchener Meldung wurde an d« Watzmann-

Ein verwester Leichnam aufgefunden. Es wurden
^ ' .Vr ^ o^ lnotizeu in ttn « Brieftasche gefunden, woraus
% * soll ;LP « sich um einen Julius Selig aus Mannheim
fiM 0,1 bi», sächlich wird der 32jährige ledige Kaufmann Julius

övchl ^ ^ dem 28. August 1923 vermißt , der damals beab-
E ^ Egstouren in den bayerischen Alpen zu unterueh -

d
^ gh^^ chollen« war Mitiichab« der Rheinischen SchälTNÜHIe

i4 . August. (FreiwiMger Tod.) Am Dienstag
fi^ ^ inw-.^ -? rnem Schiff« bei d« Rheinschachtel eine 76 Jahre
■ * 6«* *0)11111# rtMa iwv» rtÄ Vaim

angewendet wurden.

dem
das

Wied« «
Anschließend

^ >issi ^ die vermutlich aus Gram üb« deu D« lust ihr«
bie Inflation ins Wass « gegangen ist, uach dem

- 8g Erchaus verbracht, wo fie in der Rächt starb. — Gestern
iL? ein ledig« 40 Jahre alt « Kunstmaler von hi« ,
bv* hi ^ dach wohnhaft , auf dem Familiengrab sein« Eltern
Vv^t Bn*

11 <̂ iedhofe mit einer Schußwunde, die et stch selbst
V ?l tot aufgefunden. Ein unheilbares Augenleiden

ö»r Tat gewesen sei«.
14 - August. (Die alte Reckarbrücke .) D« Rektor

1hfi-*1 ^ " wersttät , d« Verein Badische H« iinat . der Hei«
.
e.r.e^n und der Odenwaldklub haben an das badische ,

*
iS? *’n« rc -81^ ’ iowie an das Reichsverkehrsministerium ge«

s > 8ehx ^
®iMabe gerichtet, in der verlangt wird , daß eine klare

„Veröffentlichung der geplanten Kanalardeiten zwi»^itbXi S3 .und Wieblingen erstattet wird . In d« Bevöl -
Deftirchtung laut , daß durch die Reckarkanalifierung

Neckarbrücke bedroht werden könnte.
' ^ Qnso ?

,
" Derthetm . 14. August. (Feuer .) Einem am Mon-

£ > iw Feuer fielen zwei Wohnhäuser zum Opf« -
p

"
di, c> rehr groß- Die Famifi « des Uhrmach« s Weckest«

K
^

" amuie Blum 6 Köpf«. Bw nun obdachlos geworden

AM 'hofsheim. 14. August- (Hochwast« .) Die Taub «
i. !«SttJh Bf^ T0,18e des anhaltenden Regens Hochwaster .

(A . 1 A. 9Tnmift ^Ach « n) , 14- August (Feuer .) Heute ftüh um

(Pfoffenroeudel ) im Pfaffenbach fichterloh. Das Feuer breitete stch
schnell auf dt « Wohngebäude aus . die gänzlich niederbrannien . Heu-
»nd Getreidevorräte stnd v« nichtet, während das Vieh und ein Teil
der Fahrniste g« eti«t werden konnten- Die Enistehungsursache ist bis
jetzt unbekannt .

<=! Freiburg i. Br . , 14 . August. (Ernennung .) Der Profestor der
Kirchengeschichte Dr . iheol . et phil . Emil Göller von hier ist zum
päpstlichen Hausprälaten ernannt worden.

Konstanz, 14 August. (Das Mtersheim .) Die früher Dr .
vruggersche Augenklinik ist jetzt als Altersheim eingerichtet, und
zwar find zunächst 17 Personen darin uniergebrachi . Durch die Auf¬
nahme wurden in der Stadt 12 Wohnungen und 3 Einzelzimmer ftei .

# Konstanz, 14 . August. (Landesverband badischer Tanzlehrer .)
Vom 9. bis 13. August tagte hier der Landesverband badischer Tanz¬
lehrer , der unter der Leitung d « Lehrer für moderne Tänze , Frl .
Marian und Herrn Marian aus Baden - Baden und der Fach -
lehreriu für Cchulfchriite und Aufführungsiänze , Frl . Wiegand
aus Freiburg , seirw 4 . Fachschule abhielt . Am Samstag war in der
Tanzschule Dieboli Empfangsabend . Verschiedene Tanzvorfübrungen
wurden dabei gezeigt . Die Generalversammlung fand am Sonntag
morgen im „Hustenkeller" statt . Die Tanzvorführungen des Paares
Marian , Herrn Müller , Tanzlehrer in St . Gallen , und Herrn Die¬
bolt riefen großen Beifall hervor . Allgemeine Tänze füllten den
Abend aus .

Aus - er Lan- esyaupMa- r.
Karlsruhe , den 15 . August 1924.

= Das Badische Gesetz- und B « ordnungsblatt (Nr . 45) enthält
das kürzlich vom Landtag angenommene Gesetz über Bürgschaften des
Landes Baden für Darlehen an landwirtschafliche Organisationen , an
Einkaufsgenossenschaften des Handwerks und des Handels , sowie an
Berbrauchergenossensthasten (Konsumverein) , ferner eine Verordnung
des Ministers der Finanzen über das Verdingungswesen , eine Ver¬
ordnung des Ministers des Innern über die bei der Ein - und Durch¬
fuhr von Pferden und anderen Einhufern aus dem Auslande zu ent¬
richtenden tierärztlichen llntersuchungs - und Impfstoffgebühren .

— Zugsverkehr nach Oetigheim . Ab Samstag , 17 . August, ver«
kehrt der für die Bel -.icher des VolksschauspielesOetigheim vorgesehene
Zug 749 (in regelmäßig 30 Minuten früher , Oetigheim ab 6 .49 nachm .
Karlsruhe an 7 .00 nachm - Hierdurch werden hi « di« Anschlüsse an
die Züae <55, 1329 und 1237 nach Mannheim , Maxau und Pforzheim
hergestelli.

A Wie belastet man Postsendungen nachträglich mit Nachnahme?
Die nachträgliche Belastung von Postsendungen mit Nachnahme ist
jetzt in die Postordnung ausgenommen und das Verfahren dabei
näher bestimmt worden. Dem Antrag ist eine entsprechend ausg . fer«
tigte Postanweisung od« Zählkarte beizufügvn. Auf dem Schreiben
ist eine neueingeführte besondere Behandlungsgebühr von 59 Pfg ^
ferner die Gebühr für di« brieflich« U^bermittelung und dt« Dorzeige«
gebühr in Freimarken zu verrechnen. Bei telegraphischem Anträgen
wird die Sendung am Bestimmungsort angehalten und d« schriftliche
Antrag abgewartet . Wenn d« Antrag aus irgend einem Grunde
nicht ausgeführt werden kann, werden die Gebühren nicht erstattet .
Die Post übernimmt auch keine Gewähr Br die Ausführung d«
Anttäge .

© Ungewöhnliche Besserung der Eroßstadtgefundhett . Di« Ge¬
sundheit der deutschen Großstädte hat stch in der letzten vollen Juli -
woche vom 20 . bis 26 . ungewöhnlich gebessett . Die Sterblichkeit ist
gegen die Vorwoche, auf 1000 Einwohner und aufs Jahr ohne Otts -
fremde berechnet, im Durchschnitt von 9,3 auf 8,6 zurückgegangen, die
Zahl d« Orte mit steigender Sterblichkeit von 25 auf 18 , di« der mit
fallenden aber von 15 auf 28 gestiegen Die Sterblichkeit fiel in ganz
Berlin auf 9,0, Alt -Berlin 9,1 , Reu -Berlin 8,8 , Köln 8,5, Essen 9,2,
Düsseldorf 6,3 , Dortmund 8,4 , Elberfeld 5,7 , Aachen 5,7 , Hamborn 6,4,
Ereseld 5,6 , Oberhausen 5,4 , Münster i. W. 7,8, Bremen 8,2, Königs¬
berg 8,4 , Altona 8,4 , Breslau 9,7, Hannov « 7,1 , Halle a. S . 9,6,
Eassel 6,9, Leipzig 7,8 , Dresden 9,4 , Ehemnitz 8,4, FraukBtt n M .
5,9 , Mannheim 8L, Wiesbaden 8,1, Ludwigshafen 5,4 , München 8,7,Rünb « g 8,0 , Stuttgart 2,6 . Sie stieg nur in Duisburg auf 9,6, Bar¬
men 7,5 , Getsenkirchen 8,4 , Bochnm 8,3 , Mülheim n d . R . 7H , Münch.-
Gladbach 6,4 , Buer 9,9 , Hamburg 9,8 , Stettin 11h , Kiel 9h , Lübeck
9,7, Magdeburg 10,3, Braun schweig 8,1, Erfurt 10h , Plauen i. B . 7h ,
Karlsruhe 11h , Mainz 9h , Augsburg 13,7.

C A » 4 dem Vereissleve » .

*44 Bereinigung ehemalig« Luftschiff « e. B. Nachdem fich i»
Monat Juli die ehemalige« badischen Lusischiffer zusammeugeschilosse«
hatten , fand am letzten Sonntag im „Prinz Karl " di« fern« Z*U
anberaumte Generalversaumilung statt , di« aus allen Teile » des
Dadner Landes gut besucht war . Einstimmig wurde die Gründung
der Vereinigung ehemaliger Luftschiff « beschlossen. Auch die Gin-
tragumg ins Vereinsregister wurde genehmigt. Dl« Wahlen hatten
folgendes Ergebnis : 1. Vorsitzender: Ingenieur Karl Oesterle
jKarlsruhe ) ,

- 2. Vorsitzend « : Ohlwein (Karlsruhe ) : Schriftführ « :
Willy Jester (Karlsruhe ) : Kassier: Petro (Karlsruhe ) : Presse¬
oertret « : Hemberger (Karlsruhe ) : 1 . Beifitz « : Adler (Mann¬
heim) : 2. Veifitz« : Dr . Zachmann (Breiten ) ; 3 Beifitz « : Geiß¬
ler (Baden -Baden ) . Die der Generalver-amntlnng vorgelegten
Satzungen wurden genehmigt, desgleichen d« Anschluß an den Ba¬
dischen Kriegerbund Rach Schluß der harmonffch verlaufenen Ver¬
sammlung traft « stch die Kameraden am EtammtGch Lei Kamerad
Glaustng« .

{ Voranzeige« de, Veranstalter ^
« ouzertdima. H« t« yreita « und tvaNch «xfce» « ««der»

hokuuaen der Operete „Der y a r ft von Pappe u « « ln * Bett. #4
fit**» wtr noch einige WtederHoluuq «» dieser Operette statt . Ist, Laufe
der n&cWka Woche sind etntge AuMchrung « der Operetten . Visa*" «ad
»MamNi« StaWe ' vorgesehen . Vorbereitet wird jai Zeit die hier schon
tu frtiHeren Jachren ausgeMrte Operette . Hoyetl tanzt Waltzer« von Leo
Asch « , di« auch heute noch nichts von ihrer A-uqkraft eingedützt hat. WS
letzte Operette b« Spielzeit wird »Der GanKerWntg ' gesehen.

vusaua aus den Standesbückern Karlsruhe .
St « befäNe: 12- August' Wilhelmine Wacht« , geh . Meinzer ,

Ehefrau von Emil . Landwitt , 56 Jahre alt . Johann Lahr , Taglöh¬
ner, ledig , 57 Jahre alt . 11. Aug- Saly Haas , Kaufmann , Ehemawn,
55 Jahr « alt .

Hühneraugen ,
das Radikalmittel LeOeWOhl .

Hornhaut an dar Fuüsohle yersohwlnde <dnreb
Lobewohl - Ballen - Scheiben .

Kein VemitBchen, kein Feslkleben am Strnmpf
In Drogerien und Apotheken. _

^
^ ^ Kcheun«

'
nnd

'
Stallung

'
der Joftf Fi

'
{ h

"
er Eheleute

1 Man verlange ausdrücklich „ Lebewohl **

Mstige Suppen, schmackhafte Gemüse

Die A.DM .C. Bodenseesahrl 1924.
Der Auflakl zur Bodensee-Sporlwoche. — Die Ad*

nähme der Ärafiräder und Wagen .
Von unserem Sonderberichterstatter Richard Volderauer .

München , 13 . August 1924.
Der A-D .A -C . Hai in diesem Jahre das Wagnis unternommen ,

zum ersten Male eine internationale Alpensahrt auszuschreiben, di,
als Auftakt zur Bodenjeesportwocheerfreulicherweise eine außerordentz»
lich rege Beteiligung auszuweisen hat - Di« Bodenseefahrt berührt
österreichisches und Schweizer Gebiet und wenn auch der schweizerisch,
Automobilklub sich nicht offiziell an der Fahrt beteilgt , so Hai « doch
wesenilch bei den Vorbereitungen zur Durchfahrt der Schweiz dem
A-D .A C . seine Unterstützung Wkommen lassen . Es ist erfreulich, daß
damit auch im Automobilsport die Erenzbäume fallen und allmählich
die internationalen Verbindungen wieder hergestelli werden.

Die Bodenseefahrt trägt den Charakter ein« ZuverlässiO »*
keitssahrt und führt in drei Etappen von Münden über Kifft
bühl , Innsbruck , Len Arlbergpaß . Bregenz, rund um den vodenft ,
nach Lindau . In die Tourensahrt eingelegt find zwei Schneilitft
keilswettbewerbe , die in eine Berg - und eine Flachprüfttn>
zerfallen. Die Vergprüfung findet am zweiten Tag auf ein« 6 Kilo¬
meter langen Strecke auf dem Arlberg statt und stellt mit der bis z»
13prozentigen Steigung und den vielen Serpentinen große Ansortw »
rungen an die Fahrer . Die Flachprüfung geht ebenfalls am zweite»
Etappentage bei Bregenz auf d« 4 Kilometer langen Strecke zwi¬
schen Dornbirn und Hohenems vor sich Di« längste Etappe brinat d«
1. Tag , an dem die Fahrer von München über Rosenheim. Salzburg ,
St . Johann , Paß Thorn , Kitzbühel, Jnnsbvuck eine Sttecke von 391
Kilomet « zurückzulegcn haben , während d« 2- Tag von Innsbruck
üb« den Arlberg nach Blndenz . Feldkirch und Bregenz nur etwa»
mehr wie 200 Kilometer von den Fahrern verlangt . Die kürzest»
Etappe ist der 3 . und letzte Fahriag . d« in geschlossener Kolonne von
Bregenz über das Schweizer Gebiet nach Konstanz, Radolfzell, Ueber-
lingen, Friedrichshafen nach dem Endziel Lindau führt und 191 Kilo¬
meter beträgt Insgesamt stnd also von den Teilnehmern etwa 800
Kilometer zurückzulegen , die durch die schönsten Gegenden Tirols füh,
ren und einen unvergeßlichen Naturgenuß bieten dürften . Die Be¬
hörden und größeren Städte der berührten Land« haben die Orga¬
nisation Br die Fahrt in weitestgehendem Maße unterstützt und dt,
Städte Innsbruck Bregenz und Lindau haben zu Ehren d« A-D .A. (O»
Fahrer große EmpfangsWUchkeiten vorgesehen. Neben dem sporft
lichen Moment werden also auch gesellschaftlich« Veranstaltangen gm
boten , di« alle Teilnehmer befriedigen dürften .

Die Abnahmed « gemeldeten Krafttäd « und Wagen fand m»
Mittwoch nachmittag in München in Beißbarth '» Autohall« statt ,
wo sich in den Ra <hmittagsstunden ein außerordenfich lebhaft« Ver¬
kehr entwickelte . Das Meldeergebnis W bei der heutige» » irtschafft
lichen Lage mit rund 120 Krafträdern und etwa 30 Wagen »l» her¬
vorragend zu bezeichnen und die Fahrtleitung war genötigt , «twa
50 Meldungen , die nach dem offizielle« Mekdckchdch etugingen, gm
rückzuweisen . Bon den gemeldete, Fahrern waren bei d« Abnah« ,
fast sämMch« « schienen darunt « Name« von ansgezetchvetem Klang
in automobilsportlichen Kreisen.

Unter den Teilnehmern in d« Klasse d« Krafträd « erschien « ,
beute bei der Abnahme manche Namen, die durch ihre Siege hineichend
bekannt geworden sind . Die größte Teilnehmerzahl hat die Klasse 4
Br Krafträd « auszuweisen Hi« findet man den deutsche» Stratzen-
Meister und Eiffel -Sicger Franz Bieb« jun- München, nnd de»
Deutschlandfahrer Högl München, den Görlitz« Mehllna , sowie die
beiden Rheinland « Baum und Hessel. Fern « startet in dieser Klaff,
der 2. Preisträg « lm Targa Florio für Motorräder und Geißle»,
München. In Klasse 1 für Krafträd « stnd die bekannten Eockttelft
Fahrer Frommel -Ctuttgart und dir München« Letaar und Adam z»
erwähnen , in Klasse 2 die Nürnbng « Böhm und Eyss« ans Trinmpht
Hang und Josef Specht auf E . « . F -, d« Eagenau « Rabold « ck
Gaggenau , sowie du München« Grisso« aui Flottweg UI I - I «
Klasse 8 ragt besonders di« Hecku -Mannschast Best aus Dießen und
die beiden Nürnberg « Tag und Decker hero- r und i , Klasse 5 sta»
vor allem die drei Wanderer -Fahrer Eihler -Äijet ' heim. Ra .h- Reaft
livgen , Zml -Dtünchen zu nennen , sowie die be»drn In » on -Fahr « r
Fließ und Norheimer au» Ludwigohaftn . Da « kl . i« *« Feld »»«ist
die Klaffe 6 mit drei Teilnehm« n auf und die Klasse 6a Br Kraft¬
räder mit Beiwagen findet vor allem «ine starke R .S ll -Mannschast a«
Start und zwar Rußwurm -AuaSbura . Emminger -Stuttgart . Schrö-
der-Ansbach.

'Heuß-München. Besonder» bervorznhebe« in dies«
Klasse ist auch d« Karlsruh « Wanderer -Fahr « Kornmann , d« schon
manchen schönen Erfolg einheimste «nd sein Landsmann Wilhelm
Jörg « . Di« ausländischen Maschinen stnd in Klasse 6a dnrch von
Wächter-München ( Engl . Triumphs , Werner -München ( Engl - Trft
nmph) und Jmhof -München (Harley-Davidsons vertteten .

In d« Klasse der Kraftwagen dürfte die Jtlajfe 12, Me
d« schwersten Wagen, wohl am interessantesten werden. E» sind in
dies« Klasse Adler , Fulmina , Maybach , Opel, Steyr . M« « de»,
Benz und Audi vertrete « . D« 28 Et . ?8 hat hi« den Kamps gegendie 5 Maybachwagen aufzunehmen. Die Klasse 11 bi» einschließ
12 Et . PS steht mit Frau Hoppe (Starnberg ) auf Abl« die et«
Dame in der Alpensahrt am Start . In d« Klasse 10 X bi» etnschltz
lich 10 Et . PS erscheint der bekannte stegreiche Motouadfahr « Fr
Herr v. König-Fachfenfeld (Stuttgatt ) auf einem Steig « »nd wird
vor allem gegen den fieggewÄdnten Austtodaiml « -Fahr « Wagt»«
(München) zu kämpfen haben . In dieser Klasse starten nicht wenig«
wie 4 Eteigerwagen , denen zwei Austrodaiml « und 1 R . A . G . ent¬
gegenflehen. In d« Klasse 10 bis einfchl . 9 St . PS beherrschen die
3 italienischen Lanciawagen der Herren Annast (München) , Schnei»
d« (München) und Beck (Augsburg ) da» Feld gegeu de« bekannte«
Prestofahr « Zenker au» Thorn i. Erzgeb. Die Klasse 9 bi« einschließ¬
lich 8 St . PS wird einen interessanten Kampf bringen zwischen de«
Seloewagen , die mit einem Aufgebot von nicht wenig« wie 4 Teil¬
nehmern um den Sieg kämpfen und dem gewandten München«
Fahr « Wickenhäuser auf N. S . U. und Kling (Stuttgatt ) auf Ben».
Di« stärkste Teilnahme weist die Klasse 8 dir einschlirßl. 6 St .

(Nürnb « a) , Köst« (Ansbach) , Stollberg (Nürnberg ) «
Leichn « (München) besteht . R . S . U. und Fiat find mit ft 2 Wag
vertreten und außerdem Hag , Tatta , Möck, Mercedes , Adl« , Dixt,
Hansa und der neue Mausertyp . Die Klasse 7 umfaßt die kleine«
Wagen . Es konkurrieren in dieser Klasse die beiden bekannten Ber¬
lin« Egofahrer Graf und Glaser gegen Scheuermann (München) auf
Grad « und Zimmermann auf Fafag .

Dft A . D. A . E . Bodenseefahrt wurde am Mittwoch abend mit
einem großzügig angelegten Begrüßungsabend im Festfuale
des Hofbräuhauses in München eiugeleitet , zu dem die Teilnehm «
und Fahrgäste außerordentlich zahlreich erschienen waren . Um de«
Teilnehmern aus allen Teilen des Reiches etwas Charakteristtsche«
zu bieten , wurde Br den Begrüßungsabend die Form eine» Münche¬
ner Bi « sestes gewählt , an dem Mitglieder des Staatsiheaters «o>
bekannte Münchener Humoristen mitwirkten . Da der Statt berttt «
auf % f> Uhr am Donnerstag festgesetzt wurde , gingen die meisten
Teilnehm « sehr ftüh zu Bett , da die dreitägige Alpensahtt mtt
ihren schwierigen Kurven und Serpentinen außerordentlich hohe An¬
forderungen an die Nerven der Fahrer stellt.

; vorzügliche Soßen
bereite! matt auf einfache
und sparsame Weise mit MAGGI 3 Fleischbrüh -Würfeln

— Qualitätsware .
S7i0.
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Südwesltieutsche Industrie - und Wirtschafts - Zeitung
Aktuelles zur dritten Steuernotverordnung .

Don
Srechtsauwalt Dr . Edgar Rombach in Offenburg .

Die dritte Steuernotverordnung (StVO . ) datiert vom 14 Fe¬
bruar 1924- Bekanntlich hat das Reichsgericht in der Entscheidung
vom 1- Mär , 1924 dahin erkannt , das, sie mit der Reichsverfassung
nicht im Widerspruch stehe, auch sonstige Bedenken gegen ihre Rechts-
gLI-ügkeit nicht bestünden. Für die Praxis ist daher davon auszu¬
gehen, daß die Rechtsbeständigeit der Verordnung nicht anzuzwei -
faü» ist- Es find seither auf Grund der Ermächtigung des 8 64 StVO ,
zwei Durchführungsverordnungen ergangen , die erste vom 1. Mai
1V24 und die zweite vom 24- Mai 1924 (RGBl . Seite 439 und Seite
661 ) . Die erst« Durchführugsverordnung ändett insbesondere in
grundlegender Weise die zu vielen Zweifeln und Streitfragen Anlaß
gebende Vorschrift des 8 3 StVO , ab- In der Literatur stnd beach -
« uswette Stimmen aufgetreten , die eine ganze Reihe von Bestim¬
mungen der ersten Durchführungsverordnung - soweit sie gesetzliche Be¬
stturmungen der StVO , abändern , als rechtsungültig erklären , ins¬
besondere die 88 2, 3 und 7 der ersten Durchführungsverordnung
(vgl - Mügel in der Deutschen Juristenzeitung 24, 429) . Die zweite
Durchführungsverordnung besttmmt als Aufwertungsstelle das Amts¬
gericht und . enthält eine Reihe von Ausführungsvorschriften über das
Verfahren vor der Aufwertungsstelle - Die Aufwertungsstelle ist« ach 8 9 StVO - im Allgemeinen nur dann zuständig - wenn unter den
Beteiligten Ctteit besteht über die Höhe der grundsätzlich iSprozenti -
«en Aufwertung (ttchtiger Abwertung ) . Im übrigen bleiben für die
sonstigen , aus der StVO , sich ergebenden Streitfragen die ordent¬
lichen Gerichte zuständig. Das Landgericht Karlsruhe hatte neuer¬
dings Gelegenheit , zu zwei prakttsch sehr bedeutsamen Streitfragen
st« StVO - Stellung zu nehmen .

In der Entscheidung des Landgerichts Karlsruhe vomtt . Mai 1924 (abgedruckt in der Bad - Rechtspraxis 1924. Seite 57)
handelt es sich um die Klage eines Hypothekenschuldners auf Lö-
lchungSbewilligung gegen Anbieten der Ibprozemtigen Aufwertungdes Eoldmarkbetrages der Hypothek und zwar einer R e st k a u f -
geldhypothek - Das Landgericht Karlsruhe hat der Löschungs-
tewilligungsklage stattgegeben . Es bestand weder Streit über die

öhe der Aufwertung noch wurde die gerichtliche Entscheidung darü-
>er begehrt , ob die der Hypothek zu Grunde liegende persönlicheSchuld weiter bestehe oder erloschen sei- In der Entscheidung istauch zu der Streitfrage Stellung genommen , ob der Hypothekenschuld¬ner . trotzdem der Hypothekengläubiger nach der StVO , die Zahlungder aufgewerteten Kapitalbeträgc nicht vor dem 1. Januar 1932 ver¬langen kann, den Kapitalbetrag dem Gläubiger vorher bezahlen kann.Mit der im Schrifttum herrschenden Äknsicht wird diese Frage bejaht -M . E . mit Recht- Selbst wenn die Forderung nicht fällig ist, kannder Schuldner gemäß 8 271 Absatz 2 BEB - jederzeit zahlen , voraus¬

gesetzt , daß er den vollen Aufwertungsbetrag bezahlt , da in diesemFalle die vorzeitige Zahlung im Interesse des Gläubigers liegt : nurunter besonderen Umständen wird sich die Auslegung der Vertrags¬abrede dahin rechtfertigen , daß trotzdem der Gläubiger die vorzeitigeZahlung zurückweisen kann (so mit Recht Mügel in seinem Kommen¬tar zur 8- StVO . Seite 65) . Wenn Mügel weiter ineint , daß dieStteitfrage nur theoretische Bedeutung habe , so kann dieser Ansichtnicht beigetreten werden. Denn es ist die Möglichkeit gegeben , daßder Gläubiger des Rechts aus einer in der Zwischenzeit etwa erfolgen¬den Erhöhung des Aufwertungsbetrags durch Gesetz verlustig gehenkann . Falls der Hypothekengläubiger die vorzeitige Zahlung annimmt ,empfhielt es sich für ihn , im Hinblick auf etwaige künstge Eesetzes-änderungen , auf alle Fälle die Zahlung nur unter ausdrücklichemVorbehalt der Nachforderung im Falle einer Eefetzes-
Snderung anzunehmen .

Eine zweite Entscheidung des Landgerichts Karlsruhevom 23. Mai 1924 (ebenfalls abgedruckt in der Bad . RechtspraxisSeite 58 ff) behandelt folgenden Fall : Mit der Klage wird Lö¬
schungsbewilligung verlangt . Die Hypothek war zur Heim¬zahlung gekündigt . Der Beklagte hat am 21. November 1922 dieZahlung des Schuldbetrages von 11999 Mark angenommen ; dieHypothek war am 2 . Januar 1914 begründet worden , im Zeitpunktder Rückzahlung entsprechen dir 11999 Matt 7.5 Goldmark . Der Be¬klagte gab den Schuldschein mit Quittung zurück . Dem wiederholtenVerlangen auf Erteilen der Löschungsbewilligung kam er nicht nach .Der Beklagte hat Klagabweisung beantragen lasten , da er wegender wiederholten Ablehnung drr Löschungsbewillignng sich nach 8 11der dritten Steuernotverordnung des Rechts , Aufwertung zu ver¬langen , nicht gebunden habe .

In Anwendung des 8 11 der dritten Steuernotverordnung hatdas Gericht die Klage im wesentlichen als begründet erachtet.8 11 bestimmt , daß der Gläubiger , der ohne sich seine Rechtevorzubehalten im Fall » einer durch Hypothek gesicherten Forderungdie Zahlung angenommen hat . eine Aufwertung nicht verlangen kann,auch nicht wegen ungerechtfertigter Bereicherung oder auf Grund einer
Anfechtung wegen Irrtums oder aus einem anderen Rechtsgrund .(Eine Streitfrage besteht darüber , ob im Falle arglistiger Täuschungoder widerrechtlicher Drohung die Aufwertung zulässig ist , bejahendu . a . das Kammergericht in Berlin .)

Das Landgericht Karlsruhe führt in der Begründung zu seinerEntschließung aus , daß sich bei Sicherungshypotheken , der bekanntlichin Baden vorherrschenden Form der Hypotheken , die vorbehaltloseAnnahme der Zahlung nicht nur auf die der Hypothek zugrunde¬liegende persönliche Forderung erstteckt . sondern auch auf das ding¬liche Recht, die Hypothek selbst. ( Im Schrifttum ist diese Ansicht be¬
stritten , anderer Ansicht, z . B . Mügel in dem genannten Kommen¬tar .) Wenn der Hypothekengläubiger dieser Rechtsfolge entgehenwill , muß er daher bei der Annahme der Zahlung sich die Rechte ausder Hypothsk ausdrücklich Vorbehalten , andernfalls er des Aufwer¬tungsrechts verlustig geht . Im übrigen führt die Entscheidung nochaus , daß der Vorbehalt nicht räumlich mit der Erklärung der An¬
nahme verbunden zu sein braucht , sondern auch in einem Begleit¬schreiben enthalten oder mündlich erklärt sein kann. Der Hypotheken -
gläubiger braucht sich auch nicht gerade des Wortes „Vorbehalt " zubedienen .

Das Oberste Landesgericht in München hat kürzlich einen inter¬
essanten Rechtsfall im Gegensatz zu den Borinstanzen entschieden- Es
handelt sich um die Wiederherstellung gelöschter Paptermarkhypotheken .Ter Tatbestand ist folgender : Für die Bayrische Hypotheken- und
Wechsslbank in München war auf zwei Anwesen in München seit 27.Oktober 1993 oerbandweise eine Hypothek von 26 999 M Im Grund¬
buch eingetragen . Von den Schuldnern wurde die Hypothek am 28.
September 1923 in Papiermark zurückgezahlt. Die Bank bewilligtedie Löschung der Hypothek im Grundbuch unter Verzicht auf Vollzugs¬
benachrichtigung . In der Urkunde findet sich folgender Satz :

„Unbeschadet ihrer vorstehenden Zustimmung zur grundbuch¬
amtlichen Löschung behält sich die Bank vor allem für den Falleiner Aenderung der Gesetzgebung oder Rechtssprechung alle An¬
sprüche vor , insbesondere , soweit ihre Befriedigung in einer gegen¬über dem hingegebenen Darlehen minderwertigen Valuta er¬
folgte .

"
Die Hypothek wurde am 29 Oktober 1923 im Grundbuche gelöscht.Mit privatschriftlicher Erklärung vom 39 . Mai 1924 beantragte dieBank unter Bezugnahme auf den der Löschngsbewilligung beigefügtenVorbehalt und die 3 . Steuernotverordnung vom 14 . Februar 1924 die

Wiedereintragung der ursprünglichen Papiermarkhypothek .Das Oberste Landesgericht in München hat diesem Antrag des
Hypothekengläubiger in vollem Umfange stattgegeben und zuBegründung seiner Ansicht im Wesentlichen ausgeführt , aus der allge¬meinen Fastung des Rechtsvorbehaltes für „ alle Ansprüche" ergäbe
sich , daß dieser nicht allein auf die schuldrechtliche Seite , sondernauch auf die dingliche Seite erstteckt werden wollte . Da wederder Gläubiger noch der Schuldner einen Aufwettungsantra « im Sinne

der 3- Steuernotverordnung gestellt hatte , brauchte das Oberste Lan¬
desgericht hierüber nicht zu entscheiden Auch der Umstand , daß eine
Zahlung erfolgte , könne bei der grundbuchmäßigen Wiedereintragungfüglich auf sich beruhen , denn nach der Auffassung des Obersten Lan¬
desgerichts stt davon auszugehen , daß die Hypothsk nicht getilgt wurde ,vielmehr fortbestehe.

★
Weitergehend noch als die vorstehend behandelte Entscheidung des

Obersten Landesgerichts in München wird im Schrifttum und auch meinem lebhaft angefochtenen Beschluß des Kammergerichts in Berlin
( Deutsche Notarvereinszeitschrist 1924 . Seite 196 , Seite 219) die Auf¬fassung vertreten , daß bei den in der Inflationszeit in entwerteter
Papiermark erfolgten Hypothekenrückzahlungen em grundbuchmätzigerBerichtigungsanspruch auf Wiederherstellung selbst gelöschter Hypothe¬ken bestehe, auch wenn der Hypothekengläubiger bei der Annahme derZahlung keinen Vorbehalt gemacht habe . Diese Ansicht, die vor In¬krafttreten der 3 . Steuernotverordnung zutreffend gewesen sein mag ,(vgl . z. B . die berühmte Entscheidung des Oberlandesgerichts Darm -stadt in der Jur . Wochenschrift 1923 , Seite 2969) . kann unter demRechte der 3- StVO , als richtig nicht anerkannt werden . Es steht die¬
ser Ansicht die obenangeführt « positive Bestimmung des Paragraphen11 der 3 . StVO , entscheidend entgegen .

In der 2 . und 3 . angeführten gerichtlichen Entscheidung ergibt sichdie Richtigkeit des schon von den römischen Juristen ausgestelltenRechtssprichwortes :- lex vigilantibus scripta ©st (Das Gesetz ist fürdie Wachsamen geschrieben) . Ob allerdings rechtspolitisch gesehen , die¬
ser Rechtszustand sehr erfreulich ist, ist eine andere Frage .Zum Schluß möge noch kurz das Recht der Aufwertung no nDarlehensforderungen , worüber im Publikum große Un¬sicherheit herrscht , im Anschluß an die Schrift von Schaeffer u . Keidel ,Hauptfragen der Aufwertung nach der 3. StVO - und deren Durch¬führungsverordnungen kurz dargestellt werden :

a . Normaler Höchstsatz der Aufwertung ist 15 Prozent des Gold -
markbetrages - Dies gilt für die dinglich gesicherten Darlehen undfür die nicht gesicherten fest verzinslichen Darlehen auf längere Zeit -

b. Eine Abweichung vom Normalsatz nach oben oderunten durch Entscheidung der Aufwertungsstelle ist bei dinglich ge¬sicherten Darlehen nur zulässig wenn es sich um Darlehensforderun¬gen handelt , die aus einer Restkaufgeldforderung für den Erwerb desmit der Hypothek belasteten Grundstücks umgewandelt worden ist,sofern die Rcstkaufgeldforderung nach dem 31- Dezember 1918 begrün¬det wurde (vgl . 8 7 der ersten Durchführungsverordnung , dessenRechtsgültigkeit aber wie oben dargelcgt , von Mügel angezweiseltwird ).
c . Herabsetzung des Aufwertungsbetrags kannbei den dinglich gesicherten Darlehen bei der Aufwertungsstelle bean¬tragt werden , wenn die Herabsetzung mit Rücksicht auf die wirtschaft¬liche Lage des Schuldners zur Abwendung einer groben Unbilligkeitunabweisbar erscheint. Der Antrag muß in allen Fällen vor dem1 - Januar 1925 bei der Aufwertungsstelle eingereicht werden , sonstgeht der Anspruch auf eine von der Norm abweichende Aufwertungverloren .
d. Abweichende Vereinbarungen der Beteiligten sind in den Fäl¬len zu a und b zulässig .
e . Unbeschränkt auswertbar , weil nicht Vermögensanlagen , siird :1 - nicht gesicherte Darlehen , die ein Beteiligungsverhältnisdarstellcn (z. B . : die Eltern übergeben das Geschäft ihrem Sohne ,belassen ihm dm Uebergabspreis oder einen Teil als Darlehen , be¬

dingen sich aber neben oder anstelle der Verzinsung einen Anteil am
Geschäftsaewinn aus ) : 2- Gefälligkeitsdarlehen ohneZins oder andere Vergütung . 3 . Die als U m s a tz g e s ch 8 f t zubetrachtmden kurzfristigen Kredite der Banken (vgl -
hierüber Roth in der Leipzig «, Zeitschrift 1924. Spalt « 212) .

Wertpapierbörsen.
Stuttgarter Börse vom 14. August.

tr . Die Börse verkehrte in behaupteter Haltung bei kleinem Ge¬
schäft . Hypothekenbank 15 . Rotmban ? 57 . Vereinsbank 2 .8 . Spin¬nereien : Erlangen 9 .5 , Unterbausen 28, Kolb u. Lchüle 19.8 ,Spinnerei Kottern 33 . Baumwolle Kuchm 14-5, Der . Filz 26, KattunHcid- nheim 79, Kammgarn Bietigheim 59 , Näbrmittelwerte :Kaiser Otto 1 2. Knorr 4 .25 . Kons . Leibrand 0.72 , O Krumm 1 .4 , Stutt¬garter Zucker 3.85 . Brauereien : Erlangm 9, Rettenmeyer 18 ,Württemberg -Höhengollern 9 .5 . Wulle 7 .3 . Maschinen , undMetallwert « ' Daimler 3 .95 , Feinmechanik Tuttlingen 161 ,Hohner Trossingen 22 75, Junghans 7 .9 . Koch Trosstnochn 7 .8, Magirus2.5, Maschinen Eßlingen 61 . Hesser 4 , Weingarten 16 .25. N .SU . 4.75,Württ . Metallwarenfabttk 43. Uebrige Werte : Bad . Anilin18.7, Zement Heidelbera 12.2 . Deutsche Berlagsanstalt 26.25, Ger¬mania Linoleum 19 .75. Köln - Roitweil 9 .1 . Kraftwerk Altwürttemberg9 .5 , Salz Heilbro -wn 46, Stuttgarter Straßenbahn 18 .5. SüdholzMünchen 12. Verein Deutscher Oelkabriken 29 , Bremen -BesigheimerOel 29 .5 , Württ . Elektrizitäts -A -G . 5 .1 . Ziegelei Quidwigsburg 8-Im Freioerkehr war die Haltung schwächer als an den Vor¬lagen . Bad Mergentheim 9 85 , Benz 3 .5 . Ealwer Decken 16, Fichtel -
gold 0.9 , Gaislinqer Maschinen 9 .51 , Redi u Wienenberger 8 .5,Saline Ludwigshall 3 8, Sinalko 4 .5 . Schaeuffelei , Papier 3 .95.

Waren und Märkte .
Mannheimer Produktenbörse vom 14 ." August .Die Stimmung an der heutigen Börse war stetig und es fandenverschiedentlich Abschlüsse in inländischen , wie auch in Gerste statt .Auch amerikanischer Weizen per Augustlieferung ging zu 14 holl . Gul¬den um . Jnl . Weizen wurde mit 22—22 .75 . ausländischer mit 25bis 27, Roggen , inl . mit 17.59—17.75 , ausl . mit 18 , neue Gerste mit29.59—22 .59, Hafer mit 18 und Mais mit 17.59—18 Eoldmatt per199 Kilo bahirftei Mannheim notiert . Kleie war zu 11 —11 .25 jeIM Kilo frei Waggon Mannheim . Am Mattt für Weizenmehl , Spe¬zial Null , schwanken die Forderungen zwischen 32 .59—33 .59 , für Rog¬genmehl zwischen 26 .59—27 Eoldmatt se 199 Kilo frei Waggon Mann¬heimer Mühle . /
Karlsruher Produktenbörse . Berichtigung : Der in der letztenvon der Börse abgegebenen Dörsennotierung gemeldete Kristallzucker¬preis muß auf 9,84 Goldmatt anstatt auf 9,81 Goldmark per Kilotauten .

Hamburger Warenmarkt vom 14. August .
Kaffee : Das Platzgeschäft weist noch immer keine Belebungaus und der ausländische Bedarf ist nach wie vor nur mit kleinen Auf -

Der Markt verkehrte in
t blieben . Die Eeschäftstättgtt »
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Ü
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Hülfen fruchte
bei die Preise unverändert blieben . Die Eeschäf
in mittlerer Weise . . ,sFuttermittel : Bei unveränderten Preisen kam
einzelt zu Abschlüssen. * &

Oel « und Fette : Unverändert fest. Auf der heul 8
^auktton der Meiereien von Schleswig -Holstein wurden

erste Qualität 189—192, zweite Qualität 199—184 ,
150 Pfennig je Pfund - . -

* j ^
* Zucker , Magdeburg , 14. Aug . Weißzucker. Pt0 w ,rung in 10 Tagen 20.50 Mark Tendenz ruhig . E **" Baumwolle . Bremen , 14. Aug . Schlußlurs : ^ .middling good colour 32,07 Dollarcents per englisches
Viehmarkte

der an dieser Aktion geht aus den Kommentaren der
trögen im Markte , wobei die Preise ebenfalls unverändert blieben . es ist ein weiter Weg bis zur Konstituierung ^ h,'■ f" - - - - - - - - belgisch- luxemburgischen Stahlwerksverbandes : wtemr -Im Brasilgeschäft kamen anscheinend auch heute keine Abschlüsse zu¬stande. Was von drüben an Offerten vorlag . war entweder unver¬ändert oder 1 sb niedriger .

Kakao : Das Geschäft ist auch heute in Loko - und Abladungs -
ware ruhig : di« feste Grundtendenz der letzten Zeit konnte sich nichtmehr ganz behaupten . Bahia kam ebenfalls etwas schwächer und bei
Superior Bahia September —Dezember -Lieferung zu 38/6 an - Inden übrigen Erzeugungsgebieten liegt die Tendenz unverändert .Reis : Auf Basis letzter Preise kam es wieder nur zu ruhigemBedarfsgeschäft , bei dem Burmah II 16 sh und Burmah A I mit13/10 )4 genannt wurde . Auch von draußen wurden kein« Abladungenbekannt.

Auslandszucker : Die Umsatztätigkeit war auch heute beiruhiger Tendenz gering . Es stellte sich amerikanischer granulatedZucker . Abladung Nordamerika , erste Hälfte August auf 4 .92 Dollarsje 1ÖO ctw cif Hamburg , Java 25 sb , loko auf 24 sb und tschechischeKristalle Feinkorn November —Dezember 29/1 )4 . Deutsche Weißzucker¬kristalle Loko waren zu 24 . November —Dezember 18/7 % im Markt
Schmalz : Bei fester Tendenz notierte amerikanisches 35 , raffi¬niertes 36—36%, Hamburger 30 )4 Dollars je hundert Kilo netto .Getreide : Der Mattt blieb auch heute btt entsprechend kleinemGeschäft abwartend

1
^ (|i

Mannheimer Kleinviehmarkt vom 14 . August . ?
Kleinviehmarkt waren 67 Kälber , 7 Schafe , 102 Schwein , p

iett. Die Preise -und Läufer und 2 Ziegen zugctrieben . Die Preise i‘-~
un5 % ,Kälber auf 40—54 , für Schweine auf 62—76, für t. *-

auf 9—32 Matt . Für Schafe und Ziegen bestand kein „
Marktverkauf : Mit Kälbern ruhig , langsam geräumt , *
nen ruhig , Ueberstand.

tr Stuttgarter Schlachtviehmattt vom 14. Aug . .
Ochsen , 35 Bullen , 189 Jungbullen , 149 Jungrinder ,
Kälber , 582 Schweine und 20 Schafe . Der Markt vernei
Ochsen

:, 582 Schweine und 20 Schafe . Der Markt oe) ‘\ : «fli
langsam . Man zahlte je Zentner Lebendgewicht - ' eftit1

27—43, Bullen 28—40, Iungrinder 28—48, Kühe
bis 53, Schweine 67—82, Hammel , geschlachtet 60—64

— Der Biehmartk in Lahr am 12. August hatte: °
^ r

von 17 Kühen , 1 Farren , 1 Ochsen, 3 Kalbinnen , „ SafariKälber , wovon bei flauem Geschäftsgang 8 Kühe , , is ’ ,1Kälber und 2 Rinder zu 120—450 Mark je nach Gattu ff Anverkauft wurden . — Der Schweinemartt in Markdorf am fp -
jrwar mit 49 Tieren beschickt, 3 Läufer und 46 Ferkel . ^

n « m; MS
verkauft : Die Läufer zu 40—45 Mark das Stück und
40- 46 Mark das Paar . Der Verkehr war mittelE »

^,,» ^Schweinemarkt in Wolfach am 13 . August war mit » ' k
fahren , welche bei schlechtem Geschäftsgang zu 16—

^ zPaar verkauft wurden . — Auf dem Schweinemarkt tu ^ w
12 . August waren 102 Ferkel und 3 Läufer angefahren -■ w ia
wurden 44—60 Matt und für das Paar Ferkel 25—*
zahlt . Der Geschäftsgang war gut . la
I

~ Metalle ) jJ*
Berliner Metallmarkt vom 14. August - Elekttolytlu ?lA i

Raffinadekupfcr 115- 117 , Origmal -Hutten -Weickblel v
ginal -Hütten -Rohzink . Preis im freien Verkehr 60-

^Plattenzink von handelsüblicher Befchaftenheit 52 ^ k ,
Hütten -Aluminium 230—240 . Original -Hutten -Alumtnm »
oder Drahtbarren 240—250 . Bankazinn , straitsMN ^ zpH LZ -
Verkänferwahl 495—595 . Hüttenzinn 485— 495, Reinnm ^ ((
Antimon Regulus 73—75 p . r 109 Kilo . Silber in
Gramm fein ) 93—94 .50 Mark .

Bom belgischen Kohlenmattt . , « j »; i

Der belgische Kohlenmattt zeigt ein erheblich *>eW cU
sicht , je nachdem ob es sich um Jndustriekohlen »der u » t
handelt . Während die Preise für Hausbrand um - 5

^L ~ ~ ‘ " - " Briketts wenn,^onne stiegen , sind Indufttiekoh
Diese Anomalie kommt haupsäch

len
lich

und
von:ute) e Anomane rommr paupiuajuaj von u« o- vsetloflTjd1

Verbraucher für klassifizierte Sorten , während^ H1( UUU)^[ | UI HU | | IJIglVkiC WDUHlj u (lU) Vvnv \j ' A
noch von den „Neuarmen " gekauft werden . Andereri ^ ^^ î«» .

$
°-r,

raunkohlenbriketts , deutscherseits auf Reparattonsv -'^ jt
werden . In Feinkohlen , Fett - und Flammkohlen mmy ’
wieder betont wird , der deutsche Kohlentribuk » j
200 000 bis 250000 Ton . monatlich den belgischen Zeatz%^ d ",
Konkurrenz. Im Kempenland sind die Vorräte « veu '
Preise empfindlich zurückgegangen . Die deutschen Brem ^gen im Juli überschritten mit 442 940 To . insgesamt jtvj

\
gang (344 450 To .) um etwa 28 Prozent . Sämtlich « w ^heblich mehr geliefert worden , Kokskohlen nahezu 49 v czzP
während Hüttenkoks über 19 Prozent weniger hereimam »,,,
gegen 61290 To . im Vormonat ) . f tz»

ford̂
^

L->
Kammerkirsch A.-G., Karlsruhe . Die Gesellschaft.

Aktionäre auf , die Papiermattaktien gegen Goldmar ^ ^
tauschen. Bekanntlich erfolgt die Umstellung in der jO tif'Stelle von non . 32 009 Papiermatt Aktien ein« neue » . . , > tzmatt tritt . Schluß der Abstempelungsfrist 39 . NoveM ,

" Kollmar & Jourdan , Uhttettenfabttk "
K

Durch ein bedauerliches Versehen unserer Berliner
ist gestern eine im Schlußdienst eingettoffene telephoun ^ ^ P >
über die Firma Poppe & Wirth , A . - G . i«
falschen Firmennamen an uns gegeben worden .
außerdem irttümlich , ohne die Handelsredaktion passiv

_ ± «NI . m . n ._ _ Adie Setzerei gelangt . Die in der Meldung enthaltenen ^ 4 - ,
beziehen sich nicht auf die Firma Kollmar & ^

t / h ,
Pforzheim , sondern auf die Firma Popp « Sc D »
in Berlin . te 2 >

h Au» der elsilssische« « rraminiadvstrie. Ne
»uemines Dtgon u. Vttry-Ie-Frcmco -iS (vorm. t

da» bekannte FamiliennterneHmen der Brno» f
ne», Villeroy. Fabvter u. s. w . , hat die KapitalerhMmS " -jj v 4
Millionen Fr . durch di« Entnähme von 7.5 Millionen y - ' 'tfiu '
srv«n mmmhr durchgestihrt . Durch die Gcneralversammlun»dr . IS . tst die Vettvattung autzerdem ermächtigt worden, vo» i
ans 39 Millionen Fr . zu erhShen . 4Ein internationales Stahlwerkskartell . Aus *

g<
August , schreibt unser ©i -Korrespondent : Um den jl
schen Belgien , Luxemburg , Frankreich und England . «
fuhrhafen Antwerven zuspitzt und fortgesetztes Sinken Kew ^
Folge hat , abzuhelfen , sind bekanntlich zur Zeit in Bem
gen im Gange , eine internationale Verständigung ,v,ffeiide) >
herbeizuführen . Das hohe Interesse sämtlicher eisemw«

^ ^ ^

zum Abschluß eines internationalen Stahlkartells .^ J "
innert man sich, daß gerade Belgien , nach der Ervnoi ^
sischen Stahl - und Vlechverbandes im Jahre 1922 pi»' . f
Verhandlungen über ein internationales Stahlwerksrartern gebracht hat . und steht deshalb den belgischen
gemischten Gefühlen gegenüber. Mit England und w>
l a n d haben , wie verlautet , oie belgischen Förderer *>
jekte- noch keine Fühlung genommen -

Züricher Devisannotierungen . Zürich .
Die heutigen Devisennotierungen stellen

Teleeraphinch ^ AnRfAhlnnffeB.

. n i4 ,

Hollnnd - - - -
13 8. . 4

20f
14. 8 '4
207 .10 A »irschan • • *

Onutsohluid • 125 25 125 vopenbApeD • • '
Wien • • • • « 0 74% 0 .74*/, Stockholm - -
Prae * • • • • 15 .70 15 .70 Kristiania ♦ • • *
Paris • • • • • 29 .45 29 .55 Madrid • • • * • *
London • • • • 20.95 24 06 Bneoo»-Aires -
ftalien • • • • 23 .97-/- 23 80 SofiaBrÖss*! • • • • 27. 10 27.25 AthenBudapest • • • 0 69 ‘h

S» Konstactlnopei * *
New- York • • • • 5.30</s Heleintcfore • • " 1
Belgrad jl .* l*. 6.60 660 Bukarest

8
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■ feliner Börse
rom M . Angnrt ,

ltz,
^ wnMieo sieb M llentenmark -

Zar Ermltthmc dee Wertes einer
»on 1000 Mk . Nennwert Ist den Korsen

" UUnxBlUeo besw . der Punkt um eine
“ • * « udi rechts ko verschieben .

Badische Presse

und Nationalbank K«—
auf Aktien Filiale

i(ili

\P

kfeÖSS?

0 .4 „
0665 ,0 .9ZT
0 .975

LOl »

0 .575
0 .419
0 .740
1J75
1 .200m
1.24Q
1 .625
1.38Coioc

Mdkn

<r * « “ *CaS

ÖV
*si

n
ob « Werte .

1076m
ö

26
~

8 .75

076
13
. 2J5j
10 .9

LI
4.5

25 «
24 .5

13. 8 .
11 .76

8. rf. . . 9.76s. in.
Eleetibabn.Aktien.

*
j.

Anabol , 8.1,

Lombardes
Baltimore .
Schantongb ,
Hochbahn .ättdd . Kioenb.

42V .
2 .125

. 43 .o
46

S cbtBabrts - Wert e.
26 .5
29 .3
39 -/.
13 .2!

D. Austral .
Hapag • .
Hamb. Südam.
Hansa • •
Kosmos • •
NerA-Lloyd
Vereinigt KIbe

Bank -Aktien .
Banner B.VerJ 1 .9
BerLHand-fcj. 31 .5
Commerxbk. . 6 .25
Darmstdt. Bk. 9 .5
D. Asiat . Bk . 38 .75
Deutsch . Bk. 10 .75
D.Uebers .-Bk. 62
Diec.-Kon>m. 12V,
Dreed. Bank TV.
ljdia . tieil.-AHi. 2 .25
MitteM. tmUtt . 2 .3
Oest Credit . 0 .475
Ostbank . . . 0 .7
Reiohebank . 41 »/,
Hb«in.Creditb 2 5
WtonerBanky 0 .275

Indnstri s -A kilen .
Aachen . Ltftri
AacbeneripIraJ
Acctnnnl&tor ,
Adler 1 . Oppssh. ]
Adlerhütte Glisl
Adlerwk .Eltjetl

27
29 .5
38 25
13 3

I n — «*t .O Ä«JOCwn *iu»jw | 4dl J

^
nnheiiner Börse

A.-0 . 1. Anilin
A.-G. f .Verk .
Allg .Elek .Ges
Alsen Zement .
Ammendf . Ptt.
Angi .Cont .On,
Annab . Steingut
Annener Bogst.
Ascbaff .Zeilst
Angsb .Nrb . M,

Bad . Anilin .
Balcke Mascb ,
Barop .Walzw ,
Basalt A.-G .
Bayr . Splcpelpla»
Berg Eveking
Berger Tiefb .
Bergmann B.W,
Bl. Alt . gisch .
„Hotel gesech .
Bl. -Klar . Ind .
Bln .gjJtWMolUO
Bnrzellus Bw.
Bielefelder
mecb . Web . .

Bing Nürnbg .
Bismarck hütt
Bochum Guß
Böhler Stahl
Braonk . Brik .
Brschw .Kohle
Brem .-Besigh .
Bremer Linol .
_ Vulkan . .
.. Wollkämm .
Badern * , . . .
Bnseh Wagg .

Capitol !.Klein
Chem . Griesb .
Chem. Heyden
„ Weiler . . .
_ Jnd.Qeloenk
„ Wk .Alb» t .
Concord . Chem.
Daimler .
Delmenh . ÜtoU
Dtscn .AU.TeJ.

Lux . Bgw . .
BtJCh.Eb .SlgBr .
iitsen . Erdöl
BtSCt. Gnßstahl
„ Kaliwerke
. . Schachtbau
.. Spiegelglas
., Steinzeug
.. Ton n . Stein
„ Wollw . .
„ Eiaenhdl . . .

18V.
5

27 .25
11 .8

6*i,
26 .5

4
15 .75

7 .524
79
14 .75

6 .9

£ 0 .6
32
28 .6
22 .5
20 .25
18 .6
60
86
12 .5

9 .4

3
15 .26
17
51

4 5
42 .25

4 . 2s
37 .2!
65
13 .5

7 .5
3 .7
4V «
3 .75

14. 8.
15V.
45
10-/.
46 .1

5
13V,
21 .5
11 .75
21 .2
26

49V.
32 5
27
20
22
18 .5
57
86
12.6

9V .

3 .2
lb .25
16 5
60 .5

4 .25
42 5

4 .1
42 .5
57
1

7i25n
48

Donnersmark
Draht l .Debers
Dresd . Gard . .
Düren . Metall .
Diirkopp . . >
Diiss . Eisend .
Düss . Maseh .
Dyckerhoff
n . Widmann .

DynamitKohcl

Eintracht
Brdb . . .

Eiseng . Velbert.
Eisen .Mstthes
Eisenw . Kraft
. . Meyer ». Co .
Elberf . Färb .
Elekt .Lieferg .
.. Licht n . Kr .
Els . Bad.Woll .
Email . Ullrich
En zinger Wirte
Emern ans . .
Eschweil . Bjl .
Essen Steink ,

Faber Bleist .
Fafnir .
Fein Jnte SptRO.
Feldmühle Pas.
Felten n. G nil .
Frankonia
Friedrichshali
Frist » . . . .
Fachs Wagg .

GaggenauEis
Ganz , Ludwig
Gebh . n .König
Gelsenk . Bgw .
Gelsen . Gnßst .
Gesuch . Waff .
Germania Zio .
Ges . f. el . Unt .
Gildemeister .
Glaam . Schallt .
Glockenstahlw.
Glhr. Gcedhardt
GoldschmEss .
Görlitz Wagg ,
Goerz C. G .. .
GothaerWagg
Greppin . Wirts
Grevenbroich
Gritzner . . .
Grün &Bilfing
HackethalDr .
Halle Mascb . .
Hammersen St

IS. 8.
80

8V,
4 .6

87 .5
11 .3

6.8
5 .25

14. 8.
82

8 .25
4 .6

87 .5
111

6 .3
49

7 .2t
0 .425
30
52
14 .75
18
5 .6

17 .2t
49
72

7 .3
14
13 .75

5 .66. 1
3 .26

40 .5
8

24 .5
12 .5

3 .2
10 .76
13 .5

nannovMasch
Bann . Wagg .
Hansa Lloyd
Hars Ort Hew.
Hark . Brtrt . tt .
Harpen Bgb . .
Bartm . Masch .
HeckmauDnM.
Hedwigshütte
HilpertMasch
HirschKnpfer
Hirachb . Led.
Höchst Farbw
Hoesch . .
Hoffm. Stürbe
Hohenlohe . .
Holzmann Ptfl.
Horch Motor
Hotelbotr . St.i .
Howaldtwerk
HnrnboldtHcct .
Hutschenreut .
Eflttw . fflldich.
Hydrometer .

Ilse Bergbau
JesericbAsph .
lüdet Eisenb .

SIg . . . . .
Jnnghans Bett.

Kahla Porz ,
Kahlbanm .
Kali Äscherst .
Kalk » Maseh .
Karlsr .Mascb .
Kattowitz . Bit
Klöckn » Wrris
C . H . Knorr
Köhlm . Stürk .
Kolbn . Schüle
Kollm . n. Jonrd.
Köln- Neuess .
Köln -Rottw ..
Kostheim OeH .
Kranes & Cie.
Kronprinz Mil.
Küppersbnsoh
Kyflh . Hütte .

Fahmeyer
Laurahütte .
Leopoldsgrub
Linde Eistnatch .
Lindeub . Stahl
Lindström
LingnerW » k
Linke Hofm .
Löwe Werks .
Lorenz Tel .

IS. 8.
67
10

1 .5
7V «

13 25
63 .5

4 .76
48
21 .25

4 .5
22 .6
40
15 .25
37 .75

3 .75
24 .75
? '*

36 .5
15 .25
22

6 .6
0 .85
8

16V»
3.76

69
8 .26

9 .25
20 .26
12 9
30 .25

4 .6
26 .5
39 .75

4 .5
23 .5
10 .76
19 .6
38
6V.
I :l 5

18 5
35 .5

1.3

iov .
7 .9
7.2
7 .6

56
19 . 75
21 .25
13 .7
606

4V .

14. 8 .
60
10d
7.9

16.5
63.65
48
20 .9

4 .5
23 .1
39 9
15 .25
38

3 .75
24 .9

4-1.
8

35 5
15V.
22

6 l
0.926

7.75

16.76
3.25

9 .26
21 .4
14 .25
31

4 .26
20 .26
36

4-/.
22V.
10
20
37V.

8V.

5-/.
18
35 .26

1 .3

10 .76
8
7 .25
7 .7

58
20 .6
22
13V.
63

6 .25

Lothr .Pnttl.Cini.
Lüdensch . Mit.

M agdbg . Ittln
Magirns
Malmedle . .
Mannesmann .
Mansfeld » .
MarienhütteM
Maseh . Breuer
Maseh,Kappel
Maxim iliansll
Mech.Web .UM
Mech.Wic. Zlltll
MeguiuButzb .
Meyer Kaufm ,
Meyer , Pani
Miag .
Mix & Gennest
Motorenf . Qsull
Mülheim Bgw

Neckars , fanrz
Nept .Schiffsw
N.-Laus . Kohl .
Nitritfabrik
Nordd .Gummi
„ Steingut . .
.. Wollkämm .
Nümb . Hirt . « .

Oberschi .EtUl.
.. Eisen Caro
.. Koks werke
Oeking Stahl
Opp.Prtl .ZeiD .
Oienstein

Panzer A.-G.
Phönix Hütte

n . Bgb, . . .
, Braunkohle

Pintseh . .
PlttlerWerkx .
Preußengrübe

Rathgeb .Wsgg.
Bavensb . Spltü.
Reichelt Mctlll
Reisholz Pap .
Reiß & Martin
RheinfeldJMt
Rhein .Brannk
.. Ohamotte .
, El Mannheim
.Nass .Bergw .

Rhein . Spie¬
gelglas .

.. Stahlwerke
. Weetf .Klkw

4.5
2 .7

38
4V.
0 .65

32
43.76

3.9

12.3
139
42 5
38

9 .25
17 .25

24 .25
27 .1
26 .1

4V>0 .6
27 .25
42

3.75
13.5
14V.
44 .4
37 5
10
18.75

12.8
30
27.5
34 .75
12
28

7.5

24 .25
27
28 .75

Rhena » ia CD. f.
Rheydt elektr .
Riebeck Mont.
Riedel chem .
Rockstr . Scbid.
Roddergmbe
Rombach MUH
Rosen tbal Port.
Rütgerswerk .

Sachsen werk
Sächs . Thür .

Ptl . Ct. .
Saline üaltina .
Salzdetfurth .
Sangerh .Mscb
Sarotti . , . .
Schäfer Blech
Scheldenamltl .
Schering du ».
Schieß Maseh .
Schles,BgbJk
Schics . Textil -

werke . .
Schneider Lpz
SchöllerEltorf
Sohrlftg .Hnck
Schub , n. Salz .
Schuckert NDp.

Sch nhfb . Herz
Schwelm . Eis ,
Seebeck . . .
Sleg .-Sol . Guß
Siemensei . Bll
Siemens Glas
Siemens Blllkl
Sinn » A.-G.
Spinn . Renner
Stadtb . -Hütte
Stahl u, Nölke
Staßfurt Chm.
Stett .Chamott
Stett . Vulkan
Stlnnes Rieb .
StöhrKammg .
Stoewer Nitun..
Stoib . Zink
Stralsund »
Spielkarten

Tafelglas .
Tecklenbg .Wtt.
TelefonBerlin
Terra A.-G, .
Teutonia Ulibo.
ThomöFriedr ,

Thür . Salinen
TflUfab . Flöhe

5.4
52 .75

9
16 .4
3o
18 .25
2 .2
8.5

20 .6
19 .6
18

1 .5
3-1.

fO
41 .25
27 .6
35

5.25
68
11 .5
10°/.
37.5

174

5 .7
12 .5

5 .26
4 .76

33 .6
20 .6

14 . 8
5 .75
4 .9

5
*

4
52 .75

9 .3
164
32
19V.

2

8 .25
29 .6
21
18 .5

1 .5
35

20
41 .26
28 .75
35

3 .6
6 .5

15 V.
2.1
9 .1

20 .5
44 .5

7
38
17 .4
21
27 .5
30
17
32 .6
43 .75
12 .75
32 .5

170

(JnionGbejn .t.
Unionw MlSlhl

V arziDerlap .
Ver. Bl-Pki. CaL
..Dtsch .NickÄl
.. Glanzst .Elb .
. Jute

. . Met. Haller
VBernelsWsällt
Ver.Ultramar .
.. Stahl Zypen
Vietoria - Wirk«
Vogel Draht .
Vogtl . Mascb. St.
Vogtl . Tüllfbk
Vorw .Bielef Sp

W and .- Wirke
Warst . Grab . .
Weg . p. ttütner
Wemsh . Kmij.
Weser Wft . .
Westeregeln .
WestfaliaEis .

Wfl.Dr .Hamm
Wfl. Els .Lgdr .
Westt . Knpf »
Wiek . Zement
WieslochThpp
Wilhelmsh . E,
Witten Gnßst ,
WlttkopTiefb ,
WolffMagdeb ,

Zeitzer Misst).
Zellstoff -Pinie
Zellst . Waldh .
Zimmermswk
ZwickanMgsct

13 8.
15K

92

41 .26
16 .6

2§
10.5
5 .5

24 . 75
65
8.6

3255
1.8

10V.v 1 .25
2

Koloalalwerte
D . Gstafr .G«W.
Nen-Gninoa
Otavi Minen

2.8
3 .25

27V.

Nichtamtlich * Notierung . a
Salitrera .
Slom . n
Süda.-Phooph .

;Pomona

i

Dtsch. Petr,
Dtaehe . Kolo-

nialan teile .
Kaoko

262 .5
12

0 .6 04

* ^ * *n.
U . 8 .

28G

vom 14 . Antfost

H. V

* mmu .
y

" ‘»SbO « ftrontnlL

fl

faa - tri * .

Ms ? WH

18 .75 G

» G

Dranoralen.
13 . 8.

« PO

BOG
70

DnrlacberHof
Eichbaum • •
Gant » Ereibg
Kleinlein Hbg
Ludwigshaf .
Aktlenbr . -

Mannh .Aktbr
Sinn » Grünw
Sohroedl Hdlb
Sohwartz ,
Storch , Speyir
zur Sonne
Weit *. Spejit

Werger .Worms
Pfül * Preßh .-
n . Spritfahr .

Traisaport au Varstob .
K . Bad . A .-G.t I
f. Rhaoh . . - | — | —

14. 8.

13 . 8.
Mannh .Darup /
Schleppschiff

ManhjLagerii .
Frankona
Rttckvers . -

Frankf . alig .
Vers .-Gos . >

dito dito neue
Bad . Assekur .
Contln . Vera .
Mannh . Vera .
Oborrh . Vers .
Wttb . Trans¬
port -Vers .

Indnstri*.
A .»G. für Sell -
indastrio - •

Benz & Clo,,Mannh . » •
Dampfkeasol -
fabr . Rodbg .

Diogieroche
Masoh .-Fabr .

Emailwerko
Maikammer

Gohr . Fahr •

70 G

8.35 G

14 . S . 13. 8 14 . 8. 13. 8. 14 . 8 . Fretr erkehra -W orte . 13 . 8. 14 8.
Fachs 1.5 G Rhein . Elektr .

8.50 G Bad . Electriz .- 11. 8 .
0 .6 G

14. 8.
0,6 0

HefTtKiMutmOhla25 G
^o.^ /oVorz .A. A.-G. • - - - 8.35 G Helvetia Cons, 40 4 - *
Oermania Herrcnmtlhle

1.35 GLincl -Worke do. Vorz .-Akt . 0 .85 G 0 .4 G Qenz • • • • 1.25 G
Hedd . Kupfer 6,75 0 Kdeinmkblw . Hessenmüller
Hüttenhoimer Mannheim * Tapeten • ♦

Brown,Boyeri
Bugatti • . •

ff 7 0.7 G
U —1-25 0,8GSpinnerei •

K&rlsr . M&ech . 4V. G 3al «w. Hylldr . _ i,ä -i .no Hoffm&nnSflbog
Hohenlohe

0.8 G

Karisr . Nahm . Nährmittel • 2.75 G
Haid a . Neu 8ohl !neku .Gie — 2.60 G

3—8 .50
Itterkraft • • lVr -l ’ l.

Knorr Heilbr . 4.35G 4-/. G Sttdd . Draht -
ind . Waldhof — Dörflinger • - Kaiser Otto • U5G 1.25G

- Kosth . Cell . •
MannhGnmmi 1.8 G 1,75 G

Unionw . A.GK
Mannheim •

Ver . Freibg .
Ziegelwerke

20 G - Ebinger Trico
Entreprise • 2SG 350

IngelfeitaLliuct
Interbohr » •
Kaweoo • • • Ä8G 0.3G

do. Vorzug - — 1.3 G 0.8 G 03 G Knorr Näbrm .
IG

» k <3 BftdeniaWTun. Fr &nk , Tttren -
u. Möbalfsb

Sohuldsoh . -
Mezn . SShne Wayßujfreyt . 3V. G 8V. G Krügershall • 70 —

- Freibnrg • •
Neekarsnimer ZeUst . Waldh .

Fritz Schuhfb .
Frankf .Verä .

1G
1.60-1.75

IG Kühnle , Kopp 50 50

» G Fahrzeatr . 8-/. G 4V. G Leo Söhne • IG
Pfalz .Mühlen -

4 .75G
do. Vor». Akt . Löwenwerke

IG
- werk Mannh .

Pfalz . Näh * u.
8.50 G

Zuckerfabrik Konserven •
Gummi Nackir

1 .60G 13 G Heilbronn -

4G
F &brradiabr . 3 .59 G Frankenthal Liebhold Btlkg. IG

Forti . Zement Hansa Kons . 1.35 G 136 G Lodwigsborg .
Porzellan •8-/. G Heidelberg • - — Z . Waghänsel — 8-1. G Hansa Lloyd — — 1.26 G 1.35 0

Lndwbg . Sckil
Mannh, stat .
Motoren

Marx Söhne •
ChemMelllani
Oflonb. Spinn.
Moninger Mir
Pfalzbremunl
Rhein . Eisen
Rh.Handelebk
Roth Elsen litt
Rh . Hgct i . IMk
Saline » •
Schebera »
Tehaban -
Ufa • • • •
Sigm . SdNlMr
Sohnek Seifen
Speck Zack »
Soda . . . .
Mohr . . »
Man . . . .
Stahlw . Hanfe,
Waldorf Maria
WünaoheaErfeaa

18. 8.

38 G
SOG

6,75- 7
0,75 0

BG

14. 8.

380

• O

8.50 G
0.750

r
ä : lt‘Tl;l

"

5 ^ Ä ' & Üefeb. mtUir .r 7wIT.

^
. .

1rt

^ ^ UIr . C.

SamitaM , den 10 . AnMust , albend » von 8 —10V . Uhr : „ i

Konzerl der Feuerwehr-Kapelle. gj

Stadt Konzerthaos

liiert
reiner

$ \

s
°°n

^ Oll

®imet

Vi
noch" « »Wärta .

1S134

- Karlsruhe -
Direktion:

Adalbert Stefftcr .
Heute Freitao und morgen
Samstag , abends 8 Uhr :

Der Först
von Pappenheim.
Sonntag , den 17. August

absnds 7' /. Uhr

Der Först
von Pappenheim

Mitwirkande Damen :
Holm , Prinz u . Stellter .

Harren : Melchior
Moll , Patriok , Siebmann >

teidl u . Straaser . 12834
Schluß der diesj&hr . Spiel¬
zeit : Sonntag , 31 . August .

I

örbprinacnffr.23
Telephon 1415

empfleblt ineel

Rehrücken
Rehschlegel

Büge tnU
Ragout

Junge Gänse
Poularden

Kähnen
Suppen - und

Frlkassee -
hühner

Landen .

Union -Theater

Von der Reise znrückl
Dr . med .

Rod. Rosenthal
Karlsruhe- Rüppurr ,Gartens' adi. « 260011

111111111
Ab beute !

I .Der große Paramonnt - Film
der Natlonal -FUm A.-G.

i Sonnabend -
Nach !

(Das Rad des Schicksals )
6 Akte mit

Featrlce Joy . Fdlth Roberts .Conrad Nagel , Jack Mower .
11.

Alles ums Geld
Groteske in 2 Akten . 12975

Oiüfeut Messe «

Eröbeer - Manzen
bester , « rotzfrüchtlaer Sorten , abzugeben . 3923118
M . MagUhn , Gärtnerei , Slößerstraße 1.

Einmachzeit
Ich empfehle In bester Qualität:

Zucker, Salizlylsäure , Elnmachhllte, Ein -
machtabletten, Verschlußharz, Flaschen¬
lack, Paraflin, Pergamentpapier , Kork¬
spunden, Bindfaden, Gewürze , Schwefel¬
schnitten, Schwefelfaden , Welnessig .Senl-
körner, Ansetzbranntwein , Weingeist etc.
Lioferung auf Wunsch frei Haus

CARL + ROTH
DROGERIE ,8*1 TEL. 180 & 890

weitz» samt Verglasung unü Derhenspiegeln
wegenVerSnSerungvis Sonnabendzn verk.

Komplett Mk. 250 .— . « 2«073
6. PH. Wilhelm, AMerllrade 285.

werden taith und , ander

8cliorpp

Oder--
tiemäen
mit doppelter
Brust, 1 steiten
und 1 weichen

Kragen

Perkal
Mk . 7.95
Mk. 6.20

Mk .

Badische BauerD-BankJreiburg i.Br.
Filiale : Karlsruhe

KarlstraBe 21 Telefon 4024 — Postscheckkonto 1198
gegenüber der Hauptpost Reichsbankgirokonto

Ausführung sämtl . in das Bankfach einschlägigen
Geschäfte zu den kulantesten Bedingungen .

Wir vergüten ab 1. August 1024 b. a. w.
auf Guthaben für täglich abhebbare Gelder 14% Zinsen fürs Jahr
auf Spareinlagen je nach Kündigung 20—24% Zinsen fürs Jahr
unter Garantie der Wertbeständigkeit auf Grund der Dollarbasis ,

Zefir
Mk. 9.75
Mk . 7.35

6 “Mk .

Verkaufsstellen In
allen Stadtteilen .

Wäsche -
Fabrik

Büglerin uTif
u

b
u.

aufetr dem Haufe .
« n » cb . u . 7! r . « 208*2

an die „ Badiliiie Brekie " .
Oberbaden

fKeefbura — LSrrad«).
Von bestelnaeilibrier

Nirma werd. noch einige

iibrrnommen. Bliro u .
Loaerräume vorbanden.
Offerten unt . Nr . 4037a
an bic . 39ob. Preise ".

3Ms 8Mkie, 8.EM 1SW
Senmetettalicnateftbanblnno

« m SScühabafeel GferSntoinfUsttsabe 6 Zelelen 1925 .

«... m Plallenbeläge
B »d «« . « « B Wandplatte « aller Htt

füt Korridore . Küchen. Bäder . Läden , Küviantaaen . Meschinen »
bäufer . in einfachen und reichen Mustern .

Sroftüchere u . säurebeständige Vlatten für gewerbliche Anlage «

«KT „Triolin" "WB
Sufiöoöcnbclag " "Ä
Alleinige Werk - Vertreter . — Abgabe nur m Orlgtnafrollen .

Mutter und Koftenanfchläge auf Wunsch.

f Flügel̂ l
Gtbr, .Ztaminiiuii L-t
Mk. 1900 .

Alleinverkauf
H .Haurer

Kaleeistr . 178 .

snUmarbeilvng
u . Neua «ferttg«» guon
Gteppdeclen empfiehlt sich

Ara« W»i» cart «»r
« dlerftr . 4111. B2M08

Illustrierter
KauokKalalog
über : Obetbiome, Reaea.Laelfaeae, Allaa - Üäv» *, g,Llaeateäaebae « rlchienrn .

Aus Anfrage frei
gesandt . 4018a

Baifflsclmlen Karl Oolö,
Qfett« B*lfi « scn , Bade »

r Jakob Leonhard ,
>

Elektrotechn . Inttailationsgeschäft Karlsruhe
Rtipppurrerstraße 90 .

Ausführung von
Kraft- und Lichtanlagen

für Industrie und Hausbedarf . 10814

Installationsmaterialien u. Motore ,
Osram - Verkaufsstelle .V J

Aderverkalkung , fl̂ Ä1 e
eÄ 6e'

kraft. Berl . Sie Olrattshroschüre, über San .- Nat
I>r . WetseS gififrelc Heuskurcn. »r . H« go Caro ,
G . m . d H ., Berlln - Ar -edena « S4. « 2034

2000 Mark
auf S Monate gelacht, gegen monatliche Nllck»
feadlung 4 dvo^f . 20 lach « Ltcherbett werben gestellt.
' Offerten unt . flr . I02B8O8an die . Bad . Presse "

Billige Fässer
neue v . ca. 100 htß ca. 650 Ltr . rund , , u 16 bt»
22 Pfg .. aebrauchte v . ca . 600 bi » 700 tztr . , u 6 di»
10 Pfg . alle« ver Liter , soweit Vorrat , ferner sebr
preiswert 10 ovale Halbiiück, neu . verta « ft mia

Aug . Ruf , Ettlingen i. B .

AgellieWem
emofteblt alle Sorten ls
Itiaaetfttttet für ln » und
aurländtiche Bdacl .

E . Urban ,
Lae Hlrlch» « nd Klau
prechtnrahe . 2073

langeHolcnu .Soortdolen
Windiacfeii und Hemden" .

10 %
6tdt .

(» ein Laden >. <v2 Ui7

zninoiaaci ' unovcn
lUei5ab|d)laq 10
KapeNcnstr. 92 , 2. <

Keiralen
vermittelt streng reell

Krau H. litnnflci ,
R«il »t «6c, 3 »bring « r-
strafee 27 . ili . Rückporto
erwünlidt . B258I8
Geb. Fräulein , mittl.

Alters , tm Haushalt
tllchtig . m . etg . Hcchin u .
Vermögen möchte Herrn
m . edlem Lharatter >n
sichcrvr Posttion . cvgl.,
nicht unter 50 Jabreu
kennen lernen zweck »

Heirat
Diskretion Ehrensache.
AuSsührltche Zuschrisirn

mtter Nr . B2Süo0 an die
Badische Prelle erberen.

fMucij
Feiajter

Irisch „krSstkln

Pfund von

2 «0
Mk. an

12883

Wmf
Kaffee

leinfte au «erielene
Mffchung

Vi-* fund»vak «>

1 »0
Mk.

^ erland nach
au «wärt »
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T «rne« x Spiel x Sperr .
Stfthmgssckst de, Je.®- Vad« . Ein

bringt tm hiefige Fuß - all . Limb Vase »
«n» fernes dritten vtistunavfest « ptx ALwickl

die «ckt« Herrenmamüchaft , die vu« Freundjch
lch» A- 8 - der Rüppsrrer F » ß - allgejel
M Lhr <m krnmnsnde» Samstag mtf dem Im S

■Dodenplatz antrttt . AnWleßostd «mpjärbpt bi« 1.

Pro.
anläßlich des

Die Feier
geye»

aft « n
geiege-' des

§ Ällar » die ftcheltSchtis » Kretoiigaeft der Bade « . Badener
Gpsrt - Vereinlau » « MM ZnbUSnmSfpiel : diesem Treffen darf
ssrohee Inieresie « rt« g« « br » cht werde « . Mmal auch ei« SpteMrke -
verSlelch möglich fein dürfte . Mt dem abends 8 Ahr im gnchnt
Wwenmchedsaal fiottstndenden Festbankett wird F .E . Baden aufs
wwe seine geseNfchaMiche Höhe beweisen , gedbogene Boviräge vnd
Lftnst« bester KLnstlerttmem und Künftker werde « für angenehme
« ktmhaltnM , sorge » , der stch bei guter Musik der Tanz anreiht . Jung
wie Akk kommen dann « ach am sorgenden Tage sSonntaq ) bet dem
«ch 8 Ahr « f dem Badenptich stattfindenden Kinderfest auf ihre Rech-

K g. Mustk und verfchredene humoristisch« Spiel« werden vafch für
e Stimmung sorgen .

IS. baSifches Kreisturneri fot Konstanz .
Wr. Kur »och zwei Tag« find es, bis der langersehnte Zeitpunkt

“ «k 18.—19- August — herankommt , an dem sich Badens Turner
z, gemeinsamer Arbeit t» Konstanz zufammenfinden . Hier werden
dt« Demi« « im Der « i » » wett » rn « n mü> jeder Turner , der
sich am Ei » z « lwett » r » e » beteiligt , zeigen, wo, seither in den
Turnhallen und auf de« Turn, und Spielplätzen in den Leibesübun-

St gelernt und geleistet wurde . Die Vorbereitungen hierzu waren
ne kleinen und stellte» mitunter große Anforderungen an Gewandt¬

heit, Kraft und Mut. Dies« Anstrengungen und Aufopferungen sollen
im friedlichen Wettkampf zum Ausdruck kommen und durch den schlich¬

te» kkcheukrudkranz belohnt werde» . Nicht nur die Turner, sonder«
auch die Spieler, Fechter und Schwimmer werde» stch t» großer Zahl
beteilige« . Die Anmeldungen haben tu de» ersten Tagen des August
noch so zahlreich zugenommen , daß die Zahl der Teilnehmer auf 7000
gestiegen ist - An dom Einzelwetturnen werden stch an den
Geräten (Kunstturnen ) über 1800 Turner und am Bolksturnen über
1600 Turnor beteiligen. Zu dem Bereinswetturnen haben
stch 240 Vereine mit über 4000 Turnern gemeldet. Die allgemeinen
Maff«n. FrerÜbungen werden von ca. 4000 Turnern ausgeführt. Aus
Württemberg, Bayern. Oesterreich «ob der benachbarten Schweiz wer¬
de« stch eine große DnzE Turn« an den Wettkämpfen beteiligen,
sodaß für die badischen Turner et«« ziemlich starke Konkurrenz stch
bieten dürste. Fünf Sonderzüg« werde« die Turn« nach Konstanz
bringen.

Wie uns« Berichterstatt « aus zuverlässiger Quelle « fahren hat,
hat bet badische Staatspräsident, Herr Dr. Kühler , sein Erscheinen
beim Kreisturuen zugefayt .

17. Marftgröfler Santnrnfefi .
Am S.. 10. und 11 . August wurde in Lörrach dos 17. Markgräfler Eau

turn fest abgehalten. Den Anlaß bildet« das 40jährige Gründuwgs -
jubiläum des TurnerbmÄes Lörrach, d« damit seine Fahnenweihe
verband- Di« Festlichkeiten begannen bereits am Samstag abend mit
einem Festbankett auf dem Festplatz nach Abholung der neuen Fahne
des veranstaltenden Bereins . Di« gesamt« Bevölkerung d« Stadt
nahm an dem Fest Anteil durch Flaggen- und Blumenschmuck der
Häuf« nnb Schaufenster und auch die Stadt» sowie di« Kreisverwal.
tung waren offiziell vertreten Den Höhepunkt des Festes brachte der
Sonntag , wo bereits am frühen Morgen in den Straßen d« Stadt
ein reges Leben von Turnern urch sonstigen Gästen zu beobachten war-
Am Mittag bewegte sich der Festzug mit historischem Gepräge durch
di« Straßen d« Stadt zum Festplatz.

Bon schönem Wetter begünstigt , war der Besuch äußerst ^Es waren 34 Vereine «ms dem gesamten Wiesen - , Wehra - ,
Albtal mit mehr als 30 Fahnen vertreten und die KolleklivuM^ ,
am Nachmittag boten einen imposanien Anblick. Die einzelnen ^ ,
kämpfe usw hatten größtenteils im Laufe des Vormittags |W ^den . Abends erfolgte die Preisoerteilung , woran sich dann der
unterhaltende Teil mit Tanz anschloß. — Am Montag
Festplatz die offizielle Verfassungsfeierder Stadt Lörrach stau- ja
hier war die Beteiligung eine ungemein große. Der FesipM? $bis m die frühen Morgenstunden ein bewegtes buntes Mio -
wenige Veranstaltungen in Lörrach während der letzten Fahre
einen solchen Erfolg zu verzeichnen ,wie das 17. Markgräfler
turnfest .

Sin neuer Köhenrekvrd.
Aus Götelwrg wück> gemelde^: Der norwegische Flieger̂ R̂ ^ jB

d« gestern auf dem Göteborger Fliegerfest eine Höhe von 7125JLji
erreichte, hat heute einen neuen skandinavischen Höhenrekord aE ^Dies« beträgt 8400 Meter. Aus Göteborg wird gemeldet , daii J
Leistung umso bewunderungswürdiger ist. als der Norwegerdem ganze« Flug keines Smierstoffapparates bedient hat . Äu
Monate hindurch geübt , um diesen Höhendruck aushalten zu «"Ta
Er bediente sich ein« Hauk- Maschine mtt 188 M -Motor der

Deutsche Golsmeisterschaften . 4ks. Auf den Plätzen in Klein-Flottbeck bei Hamburg w«rd^ $
Sonntag die Kämpfe zu End« gefügt . Bet den Herren
Endkampf et« erbitt« tes Ringen zwischen Hellmers - A^und E a m e k - B« lin , das erster« nur 2 auf für sich
konnte . In der Damenmeisterschaft mußte die vorjährige
Frau Sellschop - Hamburg wegen Krankheit den Kämpfen .
bleiben. — Frl . Rincke - Hamburg gewann di« Meisterschaft
Frl . Feuerherd - B« liu mit 3 auf und 2, nachdem st«
Frl . Berckemeyer-Hamburg leicht abgefertigt hatte.

Diese neue Methode
beseitlgtPaß - und Bein -
Schmerzen in 1 Stunde

D%sQe {lm !tt«llafc«twffceh and garantiert .Der uHmodttchc Wie vor ErlctebWung der
Fadleiden berätst« darauf , da« FnBgciook
mit »tel/cn , uoblcgt &men XetallplaUen oder
idctfge * Üaterlanen na sitttsen . Die neuere
WlMeneebaft hat diese veralteten Methoden
abgeeehafft . Steife Metallplatten hindern
die Fufimaekeln an ihren Funktionen . Nicht
nur Verwendung kommende Muskeln ver¬
tieren die Kraft and werden schwach . Jungte
Fufigetnok - Hutter verst &rken die Xnekeln
nnd bringen -'»« Gelenk in natürliche Lagesorflek . Der Drnek auf die Nerven b(M
amf. Wie durch «in Wunder vernohwindea
die Sehmeraen Ans diesem Grande kduen
wir behaupten, daß Fad- nnd Beinleiden
in einer Stande beseitigt werden . Bs eehehrt
aomhglieh , aber mehr wie 1 Müllen Fuß¬
leidende h5n»en dies bessugea .

Verlangen 8te heute noch unsere kosten¬
freie Broschüre . Sind Sie nicht Unfrieden,dann erhalten Sie sofort Ihr Geld nortiek .
Jang ' « Co . Vortrotang
LittenweUor li — Fraibari 1» Br .M«S»

StaeelroSea :
Vntw 9 «M *

Is SalaiDiwnrsl
laGerveiaM
la Uml

schntttieft« Wer «
in aonten Würften
p« w. 1,70

tm » nNLnitt
>«, SC Wo .

Bet Abnahme von
10 Psnnb otSiscr .

ErnftDöring
» einloft SWai

« alkstratze Nr. 14.

24 I . an8 outet ; Familie
fttfflt Anichtuh on eben¬
solche ^ zur Geielltakeit

Gell . Anaeb . erb . u . S! r
B26882 0. b . Bad . Presse
Tankei, » fast neue NSh -

tnmchine aeaen aut er -
linltcues D ' .tavrrad

Anaev u . 2t r . B2686S
an die „ Bad . Breikc"' erd

28068 Mark
cm prima Firma aegen
erste Hypothek auf einige
Monate tu vergeben. An¬
gebot« unter Rr . 1256L
an die B>.ivilch? Presse.

Teilftaver (in )
mit 6 - 7WTO M Mir aut -
aebend . tvcmttchtwaren -
Gelchütt mit Ftltalen . in
guten Landorten bei
Donaueichinoen aesncht .Schöne Wohnung kann
sofort bezogen werden .Grosser Garten und » e -
ssüaeltucht vorh . 4882a

Gefl . Anschriften an :
_ Kaufmann Gtrrrrnri ,Mandalstnae «. Schwtw .

Itltll

Sehr schönes

Meier Sofoal
A. Sicking «» « . 26 Morg .
Ernte , tot . ». leb. Inven¬
tar ttt fof. »n oerkanfen
Antadl . ö—« ff« Mark .

SUctnet. Sofoütle
* . Psorzhet « , « . SMora ,
erstkl.. 100 Obttb .. tot . u .leb . Inventar ist fof . tu
verkf Antabl . 6 —80«X» Jt .
Alles Räh . « « »» « all .
Kaiferstr . 14 d. « 267Ü,

2 Amoese«
Silt ! « p »ttd « U» l

weg. XBena» fafvrt t>
verraufen n. tu betteche».
Lwealer fehöneS muker-
ha-ft geöShrteS « nwefen.
Haus m ' . -irte . li Mor¬
gen frmheb. Weesen trab
Sieder. 4W Morg . WaQ ,
leb . u . modernes totes
Fnventar . 21000 Mark,
Anz. 8000 Mark . Kann
ganz ob . get. erworben
weiden . 4020a
Ferner : Zum Schleu¬

derpreis t!on 15 000 Mk
schöner Hof. 21 Dtorgen
Feld n . Wies„ S Morg .
schön. Wald . 400 Zen tu.
Heu . leb . n . tot . Inven¬
tar . Anzahl . 8000 Mark .
Goldgruhe f. unternehm .
Mann , da herrlich geleg.
« . keine Gaststütte in der
Umgeg. Beste KapitalS-
anlage . AuÄunst gegen
doppeltes Rlickporto.
LiegenschaftSSItro Weiher

OvcraevISbach.
Amt Sädingen .

Oberkirch —
Einfamilienhaus mit

schönem Obstgarten , in
ruhiger Lage, 5 Minuten
von der Bahn eniiernt .
zu verlaufen . Angebote
imter Nr . 4012a an die
Badische Presse erbeten.

min « in « .-Baben 30000
-IMUU u . 41000 . Anzahl «
15000 m . ftaebaaS
Im Schwarzwald ca 60 Z.
An,aftluna4i >000^ . Ha « S
mtt Messaeret 2600 ; * in
Wiesbaden .moderneEin -
rtchta SSttfe » in Karls¬
ruhe 16000 J( . 16000 M .Anzadluna 6000^c. Billa
In Fretbura 8000g^c, An
zabliina l0000 ^c . 40l6a
Lenvold Grombache».
Cffattais , Schautllt -ö-

VIL LA
tu kaufen a« >. ob . schönes
HerrschaktShanS . Antad -
iuna kann ea. 20 000 bis
M 000 Mk . »eietssei werd .

Anaeb . unt . Rr . 4046a
an dl « „ Bad . Preise ".

m
Ein « erstklassig«, gross«

Büro-

»«» . oder lehr out er¬
halten . t» tanfaa «• >
facht . Angebot « erbeten
an h Qaksrdia S .<4 ..
BAbi iBadent . 4048a
Sebrauchte Türon

uad Fenster
in kaufen gesucht. An»e-
dot« «nt . Nr . B25848 an
dt« „ Bad . Presse " erb .

gut erhalt ., out* nur out .
Hcntse zu tauten gesucht .
Angeb. m. Preis unter
»ltrrgz '« li » 0W0M
8 # kaufen gesucht .
Regenmantel . Anzüge,
Hasen usw. Betten . Leib¬
wäsche , GeHrod-Anzüge.
Herrrnftrasse 20, 1 Tr .

8rade-RaW ,
1 Ayl.. Wenig aefahren,
Tachcüneter, Lsach bereist ,
guter Säufer , sofort zu
verkausen ober gegen
Motorrad »u vertauschen.
Slingeb. mtt . Nr . B25888
an dt« Badische Presse.

auf Abbruch «egen Höchst¬
gebot tu verkauf . 4042a

Laaer A Mayer
Harraaalb . Telefon 14

6d) iof{iittmer9
hell, « bst Kstcheneturtch -
tuag wie ae«. blL. zu
versaufen . Tausche « uh
gegen Mot orrad .
Näherer Marienstrasse

Rr . H , Rittirr . B25227

Hemn - st. Dm .-Mkr
Nab . Marke v . 40 . 7« u .
100 A an zu verkf . 12861
Weruer . « chsttzenstr. 85.

Komvl . Wa rstl ü che» »
eiaeichtaa «, Häcklelma»
schtue , 1 altd . , 2tstr . Klet»
derschrank , 1 itstr . Klet -
derschrank . 2 eis Bett¬
stellen « . Watt . 2 Wasch¬
ständer wegzuaSd . z. verk .St . 01 em{laben,Beliortstr . 13, IV . « rna

Sehr gnteSTafelklavier
ist preiswert »n verkf .

Ang,b . unt . Nr . 12818
an dt« . « adifchePresse ".

Schreib - Maschine«
Stvwer -Retord .

« blae , Ideal . « mit »
Premtar O»ga i*6#»

an » ander « Fabrikate
sowie Biiromöbe !
preiswert au vertaaf .

«Salbftn . 6
JjUTI » Tel . 614t.

On Mniloiiat
<Marke Beko ) tu gutem
Zustaube . ist günfttg zu
vevkaus . An»us. muH 7 U-
avenbS Rüppurr . Aner-
ftratze g . zu . B26031

K . G. Motorrad
4' s, PS ., prima iSebirgS -
matchtn « , 8 Gang und
Kickstarter mit Sozius
vretSw . abzua . Slnzuf. v.
8 — 2 Ubr . trägen Graf .« 2606 , Riivvurrerstr . 32,

Damenrad 68 Jt . tu
verk . Wtelanbtstr . 20 . » t .Jrioa : B28086
Damen» u . Herrenrad
staunend billig abzuged .Moraeustr . 63 B26726Dllrrtnser. werk».

Nähmaschine ^
gut erhalt .. , u verkaufen .Klaaorechiftr . S?. Itt . lkS

Haadnädmaschine ,ein « Part . 36-37 Damen -
schuhe zu verk . Wtlbelm -
ftrasse l . II . r . B26006

Wi! » tiidiSim )
1 Oberlicht 4 m lang

115 m doch m 4ahn «bmb .
Fenstern , dito 4 m lang .
0,70 m doch, eisern « Fen »
stergitter 1 70X1 m mtl
60 mra Maschenbrabt . 4
Stück neue kletne Blech-
mant «i»i«n . Fahnenstan¬
gen mtt Anbänavorr . ,Krenzoickel btll . zu verk .« tna « tackst». 7 a , H .

Bon 5*1.—7 Ubr .

1 elsern. Sachoberlichl
Grötz« 1,10X1,10 rn . mit
Aufdau , LüftuneSklavv -
stüael u . Zinkeinfassuna .
billig abzugeben . B2«028

„Goldeuer Adler ".
KarlSrph ».

Karl -Frtedrichstrasse 12.
4 St . Rtnafchmierlaaer

u . 1 Kuooiung , rteiltg .
60 mm Bobr . , bill >g zu
verkaufen . « 25661
Gluckste. 7. H.. 6' l. - 7 u .
Gasherd , Sparherd ,

Küchciitisch . gr . Ocldruck-
btllxr . gr, Rettzbrett . Bo-
geQäfi« , TenntSschläger,
leere Kartons usw . zu
verk. EdelShetmstr . 3 . 17 .
anzuf . 10- 12 U. BWSS7.

Ml 8M8 - Ws
u . eiektr . Vroute -Waud »
arm dillia,u verk . Bw »
Karlsruher AuiitouS -

ball «. Lammstrau « .
M verk. f. mtttl. Figur .

SmevMg «. Mantel
Zu erfrag , unt . 2*25985
tn,der,ivadis <hen,Prasse .
Hellgrauer zweimal ge¬

tragener « euer Anzug ,
Massarbett . rein « Wolle,
70—75 cm Schrittlänge
für 40 Mark abzugeben.
Herrrnftrasse 20 . 1 Tr .
« VSeiöMiei -
k. tung « Dame . ar . schl
Ftanr . tu verkamen .

Zu erfr . u . Nr . « 26027
in der . Bad . Presse " .

WZMW

gf& DacRel
rabenrei « . braun t. verk .
LeMngftr 26 . vir . » am

Jag - hun -
nt . vorzügl .Stammbau « ,Rüde . 15 Mon . alt . t. nur
aut « Hand « btll . zu verk .

Angebote u . Rr . « 25902
an die . Bad . Presse " .
1 tarnt . ErstlingS - ZIege,
ein fchöner wachsamer
Hund , reybratm , mittel-
gross , ein grüiver Ka¬
chelofen zu verk. 2526007

KwAstrasse 57 , IX.

IfiliÄÖWflM

Fünaere . tüchtige
Hausierer

für kleinen , vatenten Ar¬
tikel ges . Hob. Verdien " .

Off. erbeten unter Nr .
B25868 an die ..Bad . Pr ."

Verireter ( in ) re.
gesucht, ss. item . Dache.
Offerten unt . Nr . » 23508
an die . Bod . Presse " .

Derireler
für bauer . Bier »
w « rft,Ceroelat,La -
lami » sw. von bau . r.
Firma mit grobem
Versand für dortigen
Bezirk gesucht. 4041a

Angebote nur bester
Kräfte unter Angabe
von Ref . an 8 «tjrr .
Warft , anb Fleisch ,
waren . Feucht b .Nba.

m ™
.

stchern stch dauernd Leute
aller Stände durch den
Vertrieb einer grossari :-
gen Atuhei ». lrdrrsse zu
erfrag , rmt. Rr . 2*25979
t» tat « adlicta» Prelle.

FM
Erfahrener Fachmann

zur felbssänb . Bearbeitung aller , mtt dem
Feuerverstche rungSae schüft »nsammenbän »
genden Fragen gefacht .

Bewerber toll aucv in allen übrigen
Zweigen der Sachversschcrnng . inSbel . in
G D . Unfall - u . Haftvstlcht bewandert sein.

Für die »u besetzende Stelle kommt
nur gewandte diktatsscher« , organisatorisch
besäbigt «. erste Arbeitskraft mtt mebrtäd -
rtger Praxis in Frage .

-« V « UlOO UM Viv # VHil « V I v11v
Berfchwtegenben «ugestchrrt .

AbgebauteKaufleute
und Beamte

Sorgt Euch nicht Sondern geben Sie uns
sofort Jbre Adresse auf . Wir tuchen tüchtig« Leute
alS Reifende und Bertreier , ebenso Hausterer . auch
nebenberuflich , bei dohem Einkommen , Auge
bote m,t ku ^ em LebenSlaui und 2» Pfennia :ttüd >
vorto unt . 4061a an die « Badische Presse "

0 '
Allein -Bertretung.

Bergeden ffir den dortigen Plast
eoentk . Bezirk den

Meinverkrieb unserer
Schachtel-Emmentaler

ohne Rinde
feinstes echtes Schweizer Fabrikat
, » günstigen Bedinanngen au gnt
eingefüvrten Vertreter gegen vro -
oifto « oder Grossbandlnn « für fest»
iüechnnn «.

Angebote mit Referenten unter IL. M. st«
au Rndoll Moose , Stuttgart . » 1004

Bbgrbauter RetchSbcrhn -
becrmter . 87 I .. cm stch.
felvstSitdigeS Arbeiten ge¬
wöhnt , fuchs Stellung als

Laserverwalter
ob . sonst . Vertrauens¬
posten. (Rcichwelch. Art .
Auch nach auswärts .Kautton vorh . Ang. u.8*25870 cm d . B . Presse.

Nehenvtririenst
wird gesucht gbelch wel¬
cher Art . Angebote unter
2*85716 an d. B . Presse.
« Eritklasstaer

Kmenskism
u . Posttfcheur sucht Stel¬
lung auf 26. August . An¬
gebote und Näheres bet
Nnd . Schrrrstrass « 16 .

öervieWvleki!
sucht Stellung in gutem
Sokal evtl, auch AuSHSie
Anged. unt . Rr . 2*25880
an di« SSadifche Presse.

Schön mvbl . Zimmer
an vess. Herrn iof. evit .mit Peni . zu v«rm . . auch
vorüdergevend . B26066
Vbiliovstr 2 » . 4 . Etage r .

Ut3 -3iiMNWhnuill !
-«» . 2 - Zim « kkwchm
ante Lage. Oft. u . B26878
an bi» . Bad . Presse ".
» «boten - Frone Zwei -

Zimmer »Wohnung
iSüdwest - Etadti
Küche . 4 . Stock.

Besucht : 3-4 Zimmer -
Wohnung nt . Küche,
1. Stock, oder Laden
mit Nedenraum .

Adresse unt . « 2*840 an
. Bad .

“ " "die , Presse "

Spitzenfabrik
von 1. 2, 3 u. 4fädtg «n Spitzen suchtVertreter
für Bade « . Selbiger mutz bet istrosststen unb gr .Warendäuser bestens eingefstbri fein .Angebote unter K . P . 1717 befördert Rndoll
IWo»»e . Köln .

Für einen ganz erftklafstgen
Nähmaschinen . Wolor
_ suchen wir »» 068
Vertreter
bei daher Provtstou für all« Bettrk «.

Gest . Angebot« unter 8 . T . 197S an« la -Saasenstein & Vogler . Stuttgart .

Oberbad. Zigarren- u. Tabakfabrik
( Groübetrieb )

sucht für Karlsruhe evantl. ganz Mittel -
baden einen bei der in Frage kommenden
Stadt - und Landkundschaft gut bekanntenVertreter.
Offerten mit Angabe der soith. Tätigkeit etc. unter
Nr. 4039a an die „Badische Presse “.

gesucht
Fischers Weinstube,
Kreuistratz « : 12867

Suche sofort tüchtiges
kräftiges
Allein Mädchen
nur welches schon in
Stellung war , mtt besten
Emvsebiungcn . Angcb.unt . Rr . 4000a an die
» Badikche Presse .

Suche auf 1 . Sevt . rin

MMN
für Haushaltung und
Servieren , nicht über
25 Iabre . 4044a

Oo«. «aüee Bett«».

Kinderloses Ehepaar
sucht zur Führung des
Haushaltes und zur
Pfleg « der kranken Frau
geeignete Person pesttz-
ten MterS . Angebote
unter Angabe der Ge-
hatlSanfprüche erbeten
unt . Nr . 2*25618 an die
Badische Presse.

Suche per sofort solidesund «brllches

das schon t . Stellung warScdwarzwälder
Kaiserstrasse 22. 12870
Saubere Frau
»um Waschen u . Putzen
ges . Karl »r . 57,v . Bm «

Putzsrau
sauber «, zum Waschen u.
Butzen fof. gesucht. Soff .Wcrtdstr, 6.

Schöne
st Zimmer - 28oht »nna ,elektr . Licht, i» Bntach ,
geg . 3 Ztmmerwodnuna
in KarlSrub « iSüdwest -
ftadt* unter eotl .Um,ngS -
verasttuua zu tamchen
gesucht. Ana . unter Rr .
« 24862 a. d .. Bad .Presse

Selbst . Elektromonteur ,
get. Schloff., tauscht scme
schöne sounige 2-Ztri«u.>
Wahmrug. st. St . ohne
vts -L-viS mit Mcmkarde
u. stell. . Südstadt , NÄH «
Ettttngerftr . , gegen eine
3 ob . gross« 2 Zimmer
Wohnung , übernimmt
auch Hausverwalterstelle
mit fämst. Reparaturen
im Hanse. Angcb . unt .
«928802 an d . B . Press« .

Tausche
mein« st-Ztmimerwohnnng
2. St . . GaS und ciektr.
Licht gegen 4—5 ZImm .>
«Bohirung. Gest. Ang«.
bote miter Nr . » 25874
nr die Badische u resse .

Geboten : Gross « Z-Z .-2*arterre -Wohnung mit
ekektrlsch. Licht Südstadt .
Gesucht : 2-Zimmerwoh -
mmg m . Mans . , Süd -
stadii. Gartenstadt oder
2*« i«rtheim . Angebot«
unt . Nr . 2*25846 an die
Bad -tsche Press« erbeten.

Zimmer
eleg möbl .. elekt . L. . mit
Pension für l od 2 Perl ,
». verm Anz. n . v 10U .au.Leovolbst 16. II . Herzia
Gut

m69I
iof. nur anHerru z. verm .
Huschltr . 18 ll . « 26041

Zimmer

Möbl . Zimmer
Mtttekstabt, fof . zu ver¬
mieten. Zu erfrag, unt .
« 25894 an d . B Preffc .
Fein möblterleS

Zimmer
sofort ob. später m ver¬
mieten . Arig. u. 2*25876
an dte Babksche Preffe .

Einfach möbl . Ztunuer
z« vermiet . Markgraf « »-
strasse 45 . HthS. « 2SSS7
Mitte der Stabt mö« .

Ztmmer fof . am Heer» »u
tarnt . StätfeifL 109, 4 Jet.
Fremwl . möbl . Ztnrmer
an best . FrSul . zu tatm .
jkapellenftr. 56o, H . t .
Leeres Zimmer («CS

2*ür » ) sofort zu vermiet .
Kapellenstr. 56a, n . r .

Plirlmt -ZiMlkr
für Büro sch . Etwa, nett
Souteraiirzimmer als La¬
ger zu vermiet . Zu « fr.
u. 2325929 tu l>. » . D-

Möblierte » Mostn -
nnd Scstlafzimwer

amf 1 . Sept . zu vermiet .
Keine BedZemmg u. nur
beichr . stüchenbenütznng.
Eisenl - tastr . 7. B26M3

ISiWMW !
Wo,ciaute,t0,-„iW>W ii«jamtat

Kleines Büro
zu miete « gesucht

Auoeb . unt . Nr . « 26904
an bi« . Bad Presse ".

Büro
auf der Kaiferstr . , erste
Etaa «. 3 leere Ztmmer .gesucht .

Anaeb . unt . Nr . 12072
an dt « . Bad . » resse ".

2 »der mebrere leere
» der «rSdlieut »Räume
möglichst Zentrum der
Stadt gegen aut « Bezah¬
lung tu mieten gesucht.
Zu erfrag , in der . Bad .Presse " « nt . Nr . « 26025 .

Standplatz
für mehrere Wagen ,möal . Zentrum , v - r io »
iort an mieten gesucht .

Anaeb . unt Nr . 12v73
an die . Bad . Presse " .

Slallung
für 4 Pferde , mögt . Zent¬
rum d . Stadt « . Scheuer ,möglichst verschltezbareRäume , per sofort
gesucht .

Angev . unt . Rr 12971
an die . Bad Presse " .
4—6 Zimmer • Wohnung
gegen UmzugSvergütung
usw. zu mtet. ges. Por »
drtnglichkettSkarte vor¬
handen Augeb . um . Nr.
25896 an d . B . Preffe .

2 3 . - MlMg .
beste Lage , aeaen »—4Z .»Mohu ug , Stadtmitte
oder alter Babnbos . zutauschen gesucht.

Gest. Angeb . unt . Nr .B25872 an die . Bad . Pr ."
Möbl . Wohn - und

Sohlafzlmmer
möglichst getr . ittna . ges .Lvtl . auch2 leere Ztmmer
Gest. Änaeb u . Nr B25861
an dte . » >ad . » resse " erd .

» mnltble
au waieftr *

ft-tschg - sch- ^

auch af ««»®41
ferner

Dlaufelchk * '

Frische Trwjst
vir Stück lS *

^

» E
« gijeralte ^
r »i . ,» u

WllaoD ^
Dachshund. K
haar „ schwor *-
ze chnet , auf deiL « ;Here hörend-
Forstwart
zugeb. Bunsenstr. * -

Suche leeres , iev . Zim »
mrr mtt Kamin ob nicht
bochgelegene 2*. ansardr ,bet monatl . VorauSb « -
zahlun , , u mieten

Anaeb . unt . Rr . « 25826
an die . « adifche Presse ' .

Befchlagnahmefreie
5 Zimmer - W ;
mit Zubehör zu mieten gesucht.

Anaeb . unt Nr . « 25880 an die . Bad . Presse ' .
Von iungem Herrn in leitender Stellung wird !

per 1. Sevtemper schön möbliertes ,

Mit
. v* AS
l Pfund

Pfund l -75

Speck-

iiiiirii
a !5 «w

d ' UNd
Pfund 1,7°

Pst
1 'ßf *nb

Pfund lun

im Stadtzentrum ( Räve Hauptvosti gesucht" " ab« ‘ ‘ “ " * ^ ‘
12B6ggtti>

mit An,Angabe des PreileS , mit Frübstück . vedteiiuuai
Licht unter Nr. 12882 cm di« . Bad. Prelle
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